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TSV Geislingen 1895 e.V.

MMMM eeee iiii ssss tttt eeee rrrr eeee hhhh rrrr uuuu nnnn gggg     2222 0000 0000 8888
Auch im vergangenen Jahr haben wieder viele Sportlerinnen und Sportler des TSV Meisterschaften sowohl
auf Kreis- Bezirks- und Landesebene gewonnen. 
Wir wollen dies zum Anlass nehmen und diese Sportlerinnen und Sportler 

am Sonntag, den 23. November 2008
um 15.00 Uhr in der TSV Halle

in Rahmen einer kleinen Feier ehren. Die Feier wird von der Seniorenkapelle des Musikvereins umrahmt.

Hierzu ergeht herzliche Einladung!
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Siebald singt in Ostdorf
Am Samstag, 29.11.2008 gastiert Manfred Siebald mit seinem
Programm "Lieder - Worte - Gedanken" in der Ostdorfer
Medarduskirche. 

Der christliche Liedermacher schreibt und singt seit 36 Jahren seine Lieder aus
dem Alltag des Glaubens für den Alltag des Glaubens. Viele davon werden
inzwischen über die Konfessionen hinweg in Gemeinden und Jugendgruppen
gesungen. Zu diesem Konzertvormittag laden wir Sie herzlich ein! 

Beginn ist um 9.30 Uhr. Nach dem Konzert gibt es einen Ständerling und die
Möglichkeit, CD's und Bücher von Manfred Siebald zu erwerben. Der Eintritt ist
frei, über Spenden für einen diakonischen Zweck würden wir uns sehr freuen.

Für den Frauenkreis der Ev. Kirchengemeinde Geislingen: 
Angelika Lang und Nina Amann
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Wie bereits in den vergangenen Jahren unterstützen wir wieder die Aktion

"Weihnachtfreude für Kinder in Osteuropa"
des Hilfswerks Samariterdienst.

Für Kinder in der Ukraine, Rumänien und anderen osteuropäischen Ländern wird dieses Päckchen wieder
das Einzige sein, was sie zu Weihnachten bekommen. Dort leben viele Kinder und Familien in großer
Armut und haben kaum lebensnotwendige Dinge. Sie sind deshalb auf unsere Hilfe angewiesen. 

Heute wollen wir noch mal an die Abgabetermine der einzelnen Sammelstellen erinnern: 

Geislingen Kindergarten St. Michael Freitag, 28.11.2008, 15.00-18.00 Uhr
Samstag, 29.11.2008, 10.00-13.00 Uhr

Binsdorf Familie Wiedemann, Donnerstag, 27.11.2008, ab 17.00 Uhr
Wenzelsteinstr. 25 Freitag, 28.11.2008, ab 17.00 Uhr

Erlaheim Familie Heitz, Donnerstag, 27.11.2008, ab 17.00 Uhr
Bergstr. 16 Freitag, 28.11.2008, ab 17.00 Uhr

Isingen Familie Benzing, Kalkofenstr. 12 Donnerstag, 27.11.2008, ab 17.00 Uhr

Achtung: Schulranzenaktion
Wer einen gut erhaltenen Schulranzen abgeben möchte, kann diesen gerne mit Schreibutensilien usw.
gefüllt abgeben!

Auf unserem bunten Markt finden Sie schöne, 
praktische und originelle Waren aus aller Welt.
Dekorieren Sie ihr Heim dieses Jahr mit fair ge-
handeltem, handgefertigtem Weihnachtsschmuck
oder einer schönen Krippe aus Ton. 
Vielleicht findet sich auch das eine oder andere
Weihnachtsgeschenk. Lassen Sie sich überraschen. 
Wir freuen uns auf Sie!
Die Aktionsgruppe Eine Welt, Geislingen

Für Advent und Weihnachten:
Handgefertigte Krippen und Weihnachtsdeko-
ration aus Südamerika, Asien und Afrika.
Taschen und Börsen aus Leder, Körbe,
Kunsthandwerkliches, Dekoartikel, Seiden-
tücher, Textiles, Spielzeug, Musikinstrumente,
Schmuck …
Lebensmittel, Kaffee, Tee  und tropische Köst-
lichkeiten.

Herzliche Einladung! 
Unser Weltladen ist wieder geöffnet!

Samstag, 22.11.2008 von 18.00 bis 20.00 Uhr, Sonntag, 23.11.2008 von 11.00 bis 17.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Ulrich in Geislingen



An unsere Abonnenten,
aus aktuellem Anlass möchten wir wieder einmal darauf
hinweisen, dass die Mitteilungsblätter am Erscheinungstag
(Datum der Titelseite) von unseren Austrägern zugestellt
werden müssen.
Sollten Sie das Mitteilungsblatt bereits einen Tag vorher
erhalten, so ist dies eine nette Geste Ihres Austrägers, je-
doch ist er dazu nicht verpflichtet.
Wir bitten um Beachtung!

Fink GmbH Druck und Verlag
Vertriebsabteilung

5.Todestag des ersten Ehrenbürgers der
Stadt Geislingen:
In Memoriam Herrn Stadtpfarrer i.R.Theodor Streble
Am 22. November 2003 verstarb wenige Tage nach seinem 91.
Geburtstag der erste Ehrenbürger der Stadt Geislingen, Hochw.
Herr Stadtpfarrer i.R. Theodor Friedrich Magnus Streble.

Theodor Streble wurde
am 11. November 1912
in Bad Schussenried
geboren, wo er am 28.
November 2003 auch
seine letzte Ruhestätte
fand. Am 2. April 1938
empfing er in Rottenburg
die Priesterweihe und
trat am 31. August 1952
die Pfarrstelle der
Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Markus in
der damals noch selbst-
ständigen Stadt Binsdorf an. An seinem 75. Geburtstag 1988 feier-
te Stadtpfarrer Streble sein Goldenes Priesterjubiläum. Dies war
der Anlass, ihm während des Jubiläumsjahres im Rahmen der
800-Jahr-Feier für seine besonderen Verdienste als erster Person
die Ehrenbürgerrechte der Stadt Geislingen zu verleihen. Er wirk-
te insgesamt 36 Jahre in Binsdorf und zwei weitere Jahre in
Erlaheim.
Mit ganzem Herzen war Herr Streble ein Mensch für andere.
In seiner Seelsorge strahlte er Menschlichkeit und Güte aus.
Seinen Lebensabend verbrachte er im Alten- und Pflegeheim
St. Elisabeth in Aalen, wo er bis zu seinem Tode seelsorgerisch
tätig blieb.
Die Stadt Geislingen gedenkt ihres ersten Ehrenbürgers in
Dankbarkeit.
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"Mir gäbbad nix"
So heißt das Programm des schwäbischen Kabarettisten
Eberhard Sorg aus Stuttgart, der zum ersten „Ehrenamts-
abend“ der Stadt Geislingen verpflichtet werden konnte.
Dazu lädt die Stadtverwaltung hiermit nochmals öffentlich
alle Personen ein, die als „Einzelkämpfer/innen“ oder in
Vereinen und Gruppen ehrenamtlich tätig sind, auf welchem
Gebiet auch immer:
"Dankeschönabend" am Dienstag, 2. Dezember 2008
um 19.30 Uhr in der Schlossparkhalle Geislingen
Die Stadt möchte „Dankeschön“ sagen für die vielfältigen
Tätigkeiten, die in allen Stadtteilen auf ehrenamtlicher Basis
geleistet werden. Bitte trauen Sie sich und kommen Sie
- die Stadtverwaltung freut sich auf zahlreiche Teilnahme!
Wenn Sie sich vorab bei uns melden, erleichtern Sie uns
die Organisation: Stadtverwaltung Geislingen - Öffentlich-
keitsarbeit Hubert Gulde, Tel. 07433/9684-22 - h.gul-
de@stadt-geislingen.de

Selbstwerber für Auslichtung/Pflege/Fällung
von Feldholzbeständen - Bewerbung
Die Feldgehölze auf städtischen Grundstücken, meist entlang
von Bächen, Wegen und Straßen, mitunter auch Einzelbäume
im Stadtgebiet, werden von der Stadt gepflegt. Für diese Aus-
lichtungs- und Pflegearbeiten der Bäume können sich Interes-
sierte bewerben und dabei ihr Holz aufbereiten.
Von der Stadtverwaltung Geislingen erhält man zu günstigen
Konditionen einen Berechtigungsschein für eine begrenzte Zeit
und für die ausgehandelte Holzmenge.
Voraussetzung zur Unfallverhütung ist eine Schutzausrüstung
(Schnittschutzhose, Forstschutzhelm, ...), die Teilnahme an einer
Kettensägenunterweisung für Kettensägenführer sowie in
Einzelfällen entsprechende Maschinenausrüstung (Seilwinde...).
Interessenten können sich bei der Stadtverwaltung Geislingen,
Herrn Schluck, Tel. 07433/9684-17, E-Mail h.schluck@stadt-geis-
lingen.de unter Vorlage des Sachkundenlehrgangs Kettensäge
bewerben. Damit entsprechend dem Einsatzgebiet diese Holz-
fällarbeiten vergeben werden können, sind Angaben über ein-
setzbare Maschinenausrüstungen hilfreich.

Erhöhtes Brandrisiko in den Wintermonaten
- Informationen der Feuerwehr
Mit Beginn der Heizsaison ist es
besonders wichtig, dass sich die
Bürgerinnen und Bürger einige einfa-
che Verhaltensregeln ins Gedächtnis
rufen, um unnötige Gefahren bei-
spielsweise durch unsachgemäßen
Umgang mit Wärmequellen zu
vermeiden.
Durch falsche Handhabung bei-
spielsweise der immer beliebter wer-
denden Kamin- und Kachelöfen kann
es zu gefährlichen Situationen kom-
men. Der richtige Umgang mit den
mittlerweile weit verbreiteten Öfen ist
deshalb sehr wichtig.
Um die gemütliche Wärme eines
Holzfeuers auch genießen zu kön-
nen, sind einige Aspekte unbedingt
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Bauhistorische Untersuchung des
Geislinger Schlosses
Dr. Stefan King, Bau-
historiker aus Freiburg,
wurde vom Landes-
denkmalamt Baden-
Württemberg damit be-
auftragt, das Geislinger
Schloss bauhistorisch
zu untersuchen. Anlass
dazu ist die Not-
wendigkeit, im Nord-
flügel, der im Erd-
geschoss die Stadt-
bücherei beheimatet,
mittelfristig auch das
Stadtarchiv zu erwei-
tern, das bisher in
einem Raum im ersten
Obergeschoss unter-
gebracht ist. Vorab
muss aber geklärt wer-
den, welche baulichen Veränderungen dafür nötig und
möglich sind.
Durch mehrfachen Wechsel der Geislinger Ortsherren
wurden während des späteren Mittelalters an dem
Gebäude immer wieder Umbauten vorgenommen, die es
nun nach der jeweiligen Epoche einzuordnen gilt. Der
Fachmann bedient sich dabei u.a. der Methode der
„Dendrochronologie“. Dies bedeutet, dass er das jeweils
verwendete Stammholz untersucht, indem er die durch
Bohrungen entnommenen Proben nach Jahresringen
analysiert. Auch das Gemäuer wird von ihm begutachtet,
wodurch er z.B. erkennen kann, ob ein Stein hier erst-
mals zum Bau verwendet wurde oder zuvor schon an
anderer Stelle eingebaut war.
Die hier angewendeten Untersuchungsmethoden wur-
den teilweise erst in den vergangenen Jahren entwickelt.

Auf den abschließenden
Untersuchungsbericht
darf man schon jetzt
recht gespannt sein,
zumal der Historiker
bereits während seiner
Arbeiten durchaus inter-
essante Thesen entwic-
kelt. Archivar Alfons
Koch ist selbstverständ-
lich während der
ganzen Aktion „vor Ort“
und begleitet den aner-
kannten Fachmann bei
dessen Arbeit.



zu beachten. Es dürfen keine brennbaren Materialien wie
Holzscheite oder Papier direkt am Ofen gelagert werden.
Ein Sicherheitsabstand ist einzuhalten. Die Gefahr, dass heiße
Glut aus dem Ofen spritzt, darf nicht unterschätzt werden. In
diesem Zusammenhang ist es auch wichtig, die Ofentür nach
dem Befüllen immer umgehend zu schließen. Die Asche darf
nicht in einem Mülleimer entsorgt, sondern in einem speziell
dafür vorgesehenen, nicht brennbaren Behälter mit einem Dek-
kel.
Schon vor Inbetriebnahme sind einige Dinge beachten, um eine
Brandgefahr zu vermeiden.
Der notwendige Abstand des Ofens und des Ofenrohrs zu
Wänden, Türen und Möbeln muss unbedingt eingehalten und
als Aufstellfläche eine nichtbrennbare Unterlage verwendet
werden. Außerdem muss das Ofenrohr fest mit dem Ofen ver-
bunden und dicht sein.
Generell ist vor dem Einbau und der ersten Inbetriebnahme
des Ofens der Bezirksschornsteinfegermeister zu konsultieren.
Auch wenn man alle Vorsichtmaßnahmen einhält, besteht im-
mer die Gefahr, dass durch unglückliche Umstände oder
Unachtsamkeit Rauch oder das tödliche Kohlenstoffmonoxid
austritt. Die vorgesehenen Zuluftöffnungen der Öfen müssen
daher immer funktionsfähig sein, damit ausreichend Frischluft
zur Feuerstelle strömen kann.
Eine weitere Gefahrenquelle im Haushalt sind die gerade in
der kühlen Jahreszeit sehr beliebten Heizdecken und -kissen.
Leichtsinn im Umgang mit diesen Geräten kann im schlimmsten
Fall ein tödliches Risiko sein. Ein Wärmestau infolge Überhit-
zung oder abgeknickte Kabel im Deckeninnern sind immer wie-
der die Ursache für Brände. Eingeschaltete Heizdecken dürfen
daher nie unbeaufsichtigt bleiben und vor dem Schlafen immer
ausgeschaltet werden. Generell gilt beim Kauf von Elektroge-
räten auf das CE-Zeichen und das GS-Zeichen für geprüfte
Sicherheit zu achten.
Ganz wichtig ist es – und das nicht nur in den Wintermonaten
-, den Rettungsweg aus der Wohnung beziehungsweise dem
Haus freizuhalten. Der Ausgang ins Freie ermöglicht im Ernst-
fall die sichere Flucht, wenn er ungehindert begehbar ist. Voll-
gestellte Treppenräume oder Flure können bei einem Brand
schnell zur tödlichen Falle werden. So schön z.B. große Blu-
mentöpfe im Treppenraum sind, wenn sie den Durchgang be-
hindern, sollte man darauf verzichten.
Auch ein aus Bequemlichkeit im Flur abgestelltes Fahrrad ist im
Keller oder in einem Abstellraum besser aufgehoben. Und selbst
kurz abgestellte Müllsäcke können zum lebensbedrohlichen
Hindernis werden, wenn bei einem Brand Eile geboten sei.
Dringend ratsam ist laut Landesbranddirektor Schröder, in je-
dem Haushalt Rauchmelder zu installieren. Über 80 Prozent
der bundesweit 600 Brandtoten im Jahr werden im Schlaf über-
rascht. Die kleinen Warngeräte können in allen geschlossenen
Räumen Leben retten. Rauchmelder sind nicht teuer und kön-
nen problemlos auch von Laien angebracht werden.
Ihre Feuerwehr Geislingen 

Energieagentur Zollernalb informiert:
Energieberater helfen Heizkosten sparen
Der ganzheitliche Blick eines Energieberaters ist der
beste Einstieg für Energieeffizienzmaßnahmen im
Altbau.
Doch: Die Berufsbezeichnung Energieberater ist nicht geschützt.
Damit Hausbesitzer einen fachkundigen und möglichst unab-
hängigen Energieberater finden, sollten sie Qualitätskriterien
beachten. Gute Anlaufstellen sind Fachverbände und Berufsor-
ganisationen.
Vorteilhaft ist außerdem, wenn der Energieberater bei der BA-
FA registriert ist oder den EnergieSparCheck durchführen kann.
Die Bandbreite der angebotenen Beratungen ist groß: Von der
Mini- bis zur Maxiberatung ist alles möglich, der Staat gibt Zu-
schüsse.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei der
Energieagentur Zollernalb unter der Telefonnummer: 07431/
13 42 777 oder per Email: energieagentur@zollernalbkreis.de

Beratungsangebot der Energieagentur
Zollernalb in Geislingen
Der nächste Sprechtag findet am 27.11.2008
von 15.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus
Geislingen statt.
Bitte vereinbaren sie Ihren persönlichen
Beratungstermin über die Geschäftsstelle der
Energieagentur Zollernalb in Albstadt unter der Tel.
07431/1342-777 oder per E-Mail: energieagentur@zoller-
nalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
www.energieagentur-zollernalb.de

Volkstrauertag am 16. November 2008:
Gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt

Mit der traditionellen Trauerfeier nach dem Sonntagsgottes-
dienst am Volkstrauertag gedachten Bürgermeister Schmid und
Pfarrer Junginger im Beisein einer großen Gemeinde der Opfer
von Kriegen und Gewalt.
Bürgermeister Oliver Schmid bezeichnete den Volkstrauertag
als stillen Gedenktag, der Zeit und Raum gebe, nachzudenken
über die Toten und das, was ihr Tod den heute Lebenden sage.
Das Schreckliche und Unfassbare, das in zwei Weltkriegen
nicht nur den gefallenen, vermissten und oft schwerverletzt
überlebenden Soldaten, sondern breiten Schichten der Zivilbe-
völkerung zugestoßen sei, müsse auch in der heutigen Zeit
in wacher Erinnerung behalten werden. Es gebe neben den
Überlebenden der Kriegszeit, denen dieser Gedenktag viel be-
deute, nunmehr viele Mitmenschen, denen die Weltkriege und
die Diktatur des NS-Regimes ferne Zeiten seien. In diesem
Jahr hätten sie aber einiges über die Anfänge der Nazi-Herr-
schaft erfahren, die vor 75 Jahren ihr menschenverachtendes
System errichteten.
Sie hätten aber auch von Widerstandskämpfern wie den Ge-
schwistern Scholl gehört, die ihre unerschrockene, nur ihrem
Gewissen verpflichtete Haltung mit ihrem Leben bezahlen
mussten. Jeder junge Mensch, so Schmid weiter, der zum er-
sten Mal begreife, was Krieg und Gewalt bedeuteten, sehe da-
nach die Welt mit anderen Augen. Der Friede sei ein Ge-
schenk, das freilich auch eine Verpflichtung enthalte. Denn
Frieden und Freiheit seien Güter, um die immer wieder von
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Neuem gerungen werden müsse - gestern, heute und morgen,
rief der Bürgermeister auf. Er erinnerte daran, dass heute in
anderen Regionen der Erde Frieden und Freiheit nur eine Hoff-
nung seien und die Welt im Zeitalter der Globalisierung nicht
so tun könne, als gehe sie das nichts an; denn ungelöste Kon-
flikte würden in einer zusammenwachsenden Welt immer wei-
tere Kreise ziehen.
Oliver Schmid schloss seine Ansprache mit den Worten: „Wir
sind heute mit allen Menschen verbunden, die Trauer empfin-
den angesichts des unermesslichen Leids der Vergangenheit.
Trauer und Gedenken, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sind
nicht leicht zu ertragen. Aber sie können einen Weg in die Zu-
kunft weisen, einen Weg zu mehr Frieden und Mitmenschlich-
keit.“

Mit dem Segen beendete Pfarrer Rudolf Junginger die Gedenk-
feier. Der Leiter der Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“
hatte zuvor die Eucharistiefeier in der Ulrichs-Kirche zelebriert,
die vom Musikverein Geislingen ebenso wie die Gedenkfeier
musikalisch mitgestaltet wurde.

Kurzbericht über die Sitzung des
Gemeinderats am 12. November 2008
TOP 1: Bürger fragen
Aus den Zuhörerreihen wurden keine Fragen gestellt.
Stadtrat Wisbauer nahm diesen TOP zum Anlass, einen Artikel
des „Zollern-Alb-Kurier“ über die Schmierereien an öffentlichen
und privaten Flächen zu kritisieren, der auf „rechtsradikale Hin-
tergründe“ abziele und stellte die Frage nach konkreten Kennt-
nissen in dieser Richtung.
Bürgermeister Schmid informierte, dass es seitens der Polizei
zwar keine aktuellen Meldungen über eine „rechte Szene“ ge-
be, man sich aber mit solchen Taten, die mit Sachbeschädigun-
gen eine Straftat darstellten, selbstverständlich nicht zufrieden
gebe. Derzeit werde am Entwurf für eine Polizeiverordnung
gearbeitet und verstärkte persönliche Präsenz in den kritischen
Bereichen werde angestrebt. Neben dem engen Draht zur Po-
lizei soll künftig über einen „Arbeitskreis Prävention“ versucht
werden, ein Netzwerk aufzubauen, um einen Weg zur Vermei-
dung von Ausuferungen zu finden. Wichtig sei ihm die Frage,
so Schmid abschließend, ob man auch in der Jugendarbeit
noch ergänzende Wege beschreiten könne und müsse.

TOP 2: Bericht der Energieagentur Zollernalb
Willi Griesser, seit Oktober neuer Geschäftsführer der Energie-
agentur Zollernalb, trug dem Gemeinderat einen ersten Erfah-
rungsbericht nach einem Jahr des erfolgten Beitritts der Stadt
Geislingen zur Energieagentur vor. Als Hauptaufgaben nannte
er die unabhängige und persönliche Erstberatung im Landkreis
für private Haushalte, Gewerbebetriebe und Kommunen, Ener-
giesparfragen in Alltag und Haushalt sowie die Information über
mögliche Förderungen und -programme. Der Geschäftsstelle
in Albstadt seien drei Beratungsstellen angegliedert, die in den
örtlichen Rathäusern Außenstellen zur Abhaltung von Sprech-
stunden unterhielten. Herr Griesser zeigte Statistiken über die
bisher geführten persönlichen Beratungen auf, die mit telefoni-
schen Energieberatungen ergänzt würden. Als häufigste ange-
fragte Themenbereiche nannte der Geschäftsführer neben all-
gemeinen Auskünften zum Energieausweis oder Photovoltai-
kanlagen Spartipps bei Warmwasser, Heizung und Beleuch-
tung sowie zu regenerativen Energien. Selbstverständlich wer-
de auch entsprechendes Informationsmaterial seitens der
Agentur versandt. Herr Griesser informierte über Vorträge und
öffentliche Veranstaltungen die seitens der Berater angeboten
werden und zeigte Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit der
Energieagentur auf.
Aus dem Gremium wurden nach dem Vortrag des Geschäfts-
führers Nachfragen bezüglich der persönlichen Beratungen so-
wie über die Neutralität dabei gestellt.
Herr Griesser stellte deutlich heraus, dass die Agentur sich
auf die Erstberatung beschränke und vollkommen neutral und
ohne Empfehlungen an Firmen berate. In weiteren Schritten
oder näheren Untersuchungen im Einzelfall müsse ein freier
Berater angefordert werden.

TOP 3: Bericht der Stadtbücherei
Die Büchereileiterin, Frau Elisabeth Oligmüller, gab dem Ge-
meinderat einen detaillierten Bericht über „ihre“ städtische Ein-
richtung. In einem Rückblick schilderte sie die Anfänge, die
auf das Jahr 1956 im Handarbeitssaal der Schule, damals im
Schloss, zurückdatierten. 1963 mit der Verwaltung ins heutige
Rathaus umgezogen, sei die Bücherei stärker frequentiert wor-
den, die sie, so Frau Oligmüller, 1965 zunächst nur vertretungs-
weise übernommen habe, was bis heute andauere. 1984 habe
man die inzwischen zur „Stadtbücherei“ beförderte Einrichtung
wieder ins Schloss verlagert, womit ein größeres Raumangebot
geschaffen worden sei.
Zur gegenwärtigen Situation schilderte die Leiterin verschiede-
ne Maßnahmen wie Besuche von Kindergartengruppen, Eltern-
abende, die Kooperation mit der Schule, Ausstellungen, Lesun-
gen oder Tage der „offenen Tür“, die von der Bücherei ange-
boten würden. Neben der großen Anzahl von Kindern und Ju-
gendlichen, würde die Einrichtung mit aktualisiertem und ver-
größertem Literaturangebot auch wieder vermehrt von Erwach-
senen genutzt. Seit 2007 habe sich die Bücherei mit der An-
schaffung von Hörbüchern und Lernsoftware zur „Mediothek“
entwickelt und die Lernspiele seien sehr beliebt. Auch die per-
sonelle Situation habe sich mit einer weiteren Aushilfskraft seit
2005 inzwischen verbessert.
Die Stadtbücherei Geislingen mit ihren derzeit insgesamt 6.619
Medien habe mit dem Standort zwischen den Städten Balingen
und Rosenfeld zu kämpfen, so Frau Oligmüller, weshalb sie
ihre Schwerpunkte im Angebot an die verschiedenen Alters-
gruppen weiter ausbauen sollte. Trotzdem gelte, dass nicht
Quantität sondern Qualität im Vordergrund stehen müsse,
meinte die Leiterin.
Mit einem Ausblick auf größere und tiefgreifende Veränderun-
gen sowohl in räumlicher und technischer Hinsicht als auch
persönlich schloss Frau Oligmüller ihren Bericht und gab be-
kannt, dass sie in nunmehr annähernd 44 Jahren erstmals dem
Gemeinderat Rede und Antwort gestanden habe.
Seitens des Gremiums kam großes Lob für die engagierte Lei-
terin und Anerkennung ihrer vielfältigen Arbeit zum Ausdruck.
Stadtkämmerin Kiesel informierte den Gemeinderat noch über
den finanziellen Schaden, der durch die Brandstiftung im Som-
mer in Höhe von rd. 55.000 Euro entstanden, von der Versi-
cherung aber fast vollständig erstattet worden sei.

TOP 4: Bürgerschaftliches Engagement in Geislingen:
Ausschreibung eines Ideenwettbewerbes
Der Vorsitzende trug vor, dass sich das bürgerschaftliche En-
gagement in allen Stadtteilen durch eine hohe Vielfalt und gro-
ße Bereitschaft der Menschen, vor allem in Vereinen, Gruppie-
rungen und Initiativen auszeichne. Die Verwaltung schlage vor,
jedes Jahr einen festen Betrag zur Förderung, Unterstützung
und Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements bereitzu-
stellen. Beispielsweise durch Anschubfinanzierungen könnten
damit neue Projekte in Bereichen wie Historie, Soziales und
Kultur entstehen, dasselbe gelte für Werbeaktionen zur Über-
nahme bürgerschaftlichen Engagements.
Der Vorschlag der Verwaltung, hierfür ab dem Haushaltsjahr
2009 jährlich einen Betrag von 5.000 Euro zur Verfügung zu
stellen, wurde vom Gemeinderat samt dem Entwurf einer För-
derrichtlinie nach kurzer Diskussion einstimmig beschlossen.

TOP 5: Sanierung TSV-Halle - Sachstand
Bürgermeister Schmid informierte, dass man im September ja
bereits den Beschluss zur grundsätzlichen Planung einer Sa-
nierung gefasst habe. Im Weiteren habe sich nun herausge-
stellt, dass bezüglich der finanziellen Förderung dieser Maß-
nahme noch überprüft werden müsse, ob Mittel über die öffent-
liche Hand oder über den WLSB wirtschaftlicher und praktikab-
ler seien. Darüber hinaus sei die Frage aufgekommen, in die-
sem Zusammenhang auch den Küchenbereich in die Sanie-
rungsmaßnahme mit einzubeziehen. In Absprache mit dem
TSV und den Vereinen als Nutzer solle erst noch eine solide
und verlässliche Planung erarbeitet werden, so dass sich die
Antragstellung noch verschieben würde.
Der Gemeinderat zeigte sich mit diesem Vorgehen vollkommen
einverstanden.
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TOP 6: Vergabe der Baumpflegemaßnahmen 2009
Herr Thomas vom Landschaftsarchitekturbüro Schlegel + Tho-
mas und Stadtbaumeister Fußnegger informierten über die
Ausschreibungsergebnisse. Für Kronenentlastungsschnitte und
Kronensicherungen an etwa 60 bis 70 Bäumen, insbesondere
Kastanien, Linden Ahorn und Eichen, gab die Firma Pfefferer
aus Müllheim mit 16.505,30 Euro das günstigste Angebot ab.
Im Dezember 2008 und Januar 2009 sollen die Maßnahmen
ausgeführt werden, witterungsbedingt könnten sie sich aller-
dings auch verzögern. Der Gemeinderat erkundigte sich gezielt
nach konkret vorgesehenen Maßnahmen, die von Herrn Tho-
mas erläutert wurden, worauf mehrheitlich die Vergabe wie vor-
geschlagen erfolgte.

TOP 7: Schlossparkbad Geislingen:
a) Bericht über die Badesaison 2008
Hauptamtsleiter Schluck informierte den Gemeinderat über die
abgelaufene Saison, die mit 22 Schlechtwettertagen und somit
reduzierter Öffnungszeit nicht zu den besten gezählt werden
könne. Den Einnahmen von 32.843,25 Euro stünden Ausgaben
von 114.908,38 Euro gegenüber. Der sich daraus ergebende
Abmangel von 82.065,13 Euro bedeute bei registrierten 26.610
Badegästen einen Zuschuss pro Besucher in Höhe von 3,08
Euro. An den verkauften Eintrittskarten könne man ersehen,
dass die Familienkarten an Attraktivität gewonnen hätten. Für
das nächste Jahr werde seitens der Verwaltung die Anschaf-
fung einer neuen Attraktion, z.B. eines Trampolins, geprüft.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde die Frage nach den
gestiegenen Unterhaltungskosten gestellt, was nach wenigen
Jahren der Inbetriebnahme unverständlich sei. Schluck entgeg-
nete, dass es immerhin bereits die fünfte Saison gewesen sei
und die Technik über die 120 Öffnungstage voll beansprucht
werde. Der Hauptamtsleiter verwies auf die ständige Überprü-
fung durch das ausgebildete Fachpersonal, das auf mögliche
Unstimmigkeiten sofort reagiere. Das Gremium nahm den Be-
richt zur Kenntnis.

b) Verlängerung des Kooperationsvertrages mit der Stadt
Balingen
Hierzu gab Herr Schluck bekannt, dass der bisherige Vertrag
über die Personalgestellung zum Jahresende auslaufe und die
Stadt Balingen zu gleichen Konditionen die Verlängerung bis
Ende 2010 anbiete, was jährlich 19.000 Euro ausmache. Der
Gemeinderat beschloss die Vertragsverlängerung einstimmig.

TOP 8: Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Kiesel gab Spendeneinnahmen bekannt, deren
Annahme vom Gemeinderat laut den gesetzlichen Vorschriften
genehmigen muss. Dies betraf Spenden der Raiffeisenbank
Geislingen-Rosenfeld für die Kletterwand der Schule von 1.000
Euro, der Sparkasse Zollernalb für die Ferienspiele von 150
Euro, der EnBW für den Spielplatz Weiherhalde von 800 Euro
sowie von Eltern des Kindergartens Pusteblume für dessen
Betrieb von 446,92 Euro. Die Annahmen wurden einstimmig
genehmigt.

TOP 9: Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte nach Einsichtnahme in die Planunter-
lagen zu folgenden Baugesuchen im Genehmigungsverfahren
das Einvernehmen der Stadt Geislingen:
- Neubau eines Doppel-Carports „Auf Loreto“, Binsdorf
- Änderung der Garagen und Erhöhung der Schüttboxenüber-

dachung beim Bauhof-Neubau an der Maybachstraße 7.

TOP 10: Verschiedenes
- Stadtkämmerin Kiesel gab die Bestätigung der erfolgten Prü-

fung der Bauausgaben der Jahre 2003 bis 2006 durch die
Gemeindeprüfungsanstalt bekannt.

- Bürgermeister Schmid gab ein „Geburtspäckchen“ mit An-
schreiben und Präsent in Umlauf, das künftig an junge Fa-
milien bei Geburtsfällen ausgegeben werden soll.

- Der Vorsitzende informierte, dass Frau Bettina Scherer die
Elternzeit beendet habe und seit November wieder für Käm-
mereiaufgaben zur Verfügung stehe.

- Der Bürgermeister lud die Mitglieder des Gemeinderats zum
Ehrenamtsabend der Stadt am 2.12.2008 in die Schlosspark-
halle ein.

- Hauptamtsleiter Schluck informierte, dass in Binsdorf ein
Pächter aus dem Eigenjagdbezirk ausgeschieden sei, dessen
Anteil bis zum Ende des Pachtjahres 2010 von den Mitpäch-
tern weitergeführt werde.

Um 21.00 Uhr schloss der Vorsitzende die öffentliche Sitzung.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich noch an.

Alois Ott mit der Landesehrennadel
ausgezeichnet

Im Rahmen der Lokalschau des Kaninchenzuchtvereins „Z
296“ Geislingen am 16. November in der TSV-Halle wurde des-
sen Vorsitzender Alois Ott mit einer besonderen Ehrung über-
rascht. Für seine langjährige Vorstandstätigkeit, die nunmehr
seit 28 Jahren von Alois Ott als Vorsitzender an verantwortli-
cher Stelle ausgeübt wird, überreichte ihm Bürgermeister Oliver
Schmid im Auftrag von Ministerpräsident Günther Oettinger die
Landesehrennadel des Landes Baden-Württemberg.
Bürgermeister Schmid betonte dabei, wie engagiert und gewis-
senhaft, ja leidenschaftlich Alois Ott dieses Amt ausübe. Der
Vorsitzende gehöre zu denen, die sich durch langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit in einem Verein um die Gemeinschaft insge-
samt verdient machten. Darüber hinaus gehörte Alois Ott in
den 1980er-Jahren auch dem Gemeinderat der Stadt Geislin-
gen an. In der Laudatio kam zum Ausdruck, dass der Vorsit-
zende nicht nur den Verein vorbildlich führe, sondern neben
vielfältiger Organisation selbst auch an überregionalen Ausstel-
lungen teilnehme und zu den anderen Vereinen der Stadt das
kameradschaftliche Miteinander pflege. In vorbildlicher Weise
lehre er die Jugendlichen des Vereins, die ihm besonders am
Herzen lägen, den verantwortungsvollen Umgang mit den Tie-
ren und wirke seit vielen Jahren mit der Vorstellung zahlreicher
Tiere bei den Ferienspielen der Stadt mit.
Nach dem Verlesen der Urkunde heftete der Stadtchef dem
sichtlich überraschten Alois Ott die Landesehrennadel an und
gratulierte dem Geehrten namens des Gemeinderates und der
Bevölkerung. Der Ehefrau Barbara Ott, die im Kaninchenzucht-
verein die aktive Frauengruppe leitet und ihren Mann tatkräftig
unterstützt, dankte Schmid ebenfalls mit einem Blumengebinde.
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Standesamtliche Nachrichten
für den Monat Oktober 2008

Eheschließungen:
10.10. André Michel Ambacher geb. Schluck, und Tanja Am-

bacher zuletzt Vorstadtstraße 11 in 72351 Geislingen,
jetzt 4653 Obergösgen, CH

25.10. Alexander und Elke Fritz geb. Bühler, Brückenstraße
18 in 72351 Geislingen

Sterbefälle:
02.10. Hildegard Elfriede Gulde geb. Back, Eugen-Bolz-Stra-

ße 5 in 72351 Geislingen
03.10. Albert Johann Müller, Brückenstraße 2 in 72351 Geis-

lingen
13.10. Rolf Braig, Goethestraße 26 in 72351 Geislingen
17.10. Annelise Schmid geb. Thoma, Froschstraße 6 in 72351

Geislingen
21.10. Adolf Koch, Talstraße 15 in 72351 Geislingen
23.10. Reinhold Acker, Konrad-Adenauer-Straße 29 in 72351

Geislingen
24.10. Maria Anna Wiedmann geb. Spitzl, Dammstraße 14

in 72351 Geislingen
29.10. Walter Wahl, Vorstadtstraße 20 in 72351 Geislingen

Einladung
zur öffentlichen Verbandsversammlung am Freitag, 28. No-
vember 2008, um 19 Uhr im Großen Sitzungssaal, Rathaus
Balingen, Färberstraße 2

Tagesordnung:
1. Sanierung Hochbehälter Vöhringen

Rechte Wasserkammer / Gebäude und Verfahrenstechnik
2. Erneuerung / Neubau Wasserwerk in Aistaig

Baubericht
3. Jahresrechnung 2007
4. Wirtschaftsplan 2009
5. Bericht der Technischen Betriebsführung
6. Verschiedenes
Thomas Miller
Verbandsvorsitzender

Bildergalerie
Möchten Sie gerne noch einmal einen Blick auf die schönsten
Aufnahmen unseres Fotowettbewerbes 2008 werfen oder inter-
essieren Sie historische Aufnahmen der drei Stadtteile? Dann
sollten Sie auf einen Klick in unserem Internetauftritt vorbei-
schauen. Unter www.stadt-geislingen.de in der Kategorie Son-
nenstadt finden Sie die Bildergalerie unter Bilder & Videoclips.
Klicken Sie auf den Link: „Zum Fotoalbum“ und schon befinden
Sie sich in einem ansprechend und übersichtlich aufgebauten
Menü der eingestellten Fotoalben wieder, wo Sie einzeln oder
als Dia-Show die Aufnahmen betrachten können.
Haben auch Sie schöne Motive aus Geislingen, Erlaheim und
Binsdorf oder der direkten Umgebung, welche Sie einem brei-
ten Publikum nicht vorenthalten möchten? Dann senden Sie uns
die Bilder doch bitte per email an o.juriatti@stadt-geislingen.de

oder stellen Sie uns die Bilder auf Datenträger zur Verfü-
gung. Die Bilder werden dann mit entsprechendem Bildtext und
Nennung des Fotografen auf dieser Bilderplattform veröffent-
licht.
Das Einverständnis zur Veröffentlichung der Bilder sowie das
Innehaben der Bildrechte wird bei Erhalt Ihrer Bilder vorausge-
setzt.
Schon jetzt Vielen Dank fürs Mitmachen!

Altenzentrum feiert Patrozinium
Am Donnerstag, 13. November, hatte das Altenzentrum zur
Feier des Patroziniums eingeladen. In der gut besuchten Be-
gegnungsstätte eröffnete Pfarrer Rudolf Junginger das Festpro-
gramm mit einem Gottesdienst. Anschließend überbrachte Ma-
nuel Jahnel die Grüße der Stiftung St. Franziskus Heiligen-
bronn. Horst Irion sprach als Vertreter der Stadt Geislingen,
Gerlinde Zingel für den Förderverein und die Bewohnerin Chri-
stine Strauch für den Heimbeirat.

Regionalleiterin Ursula Bacher führte mit einer Bilderschau
durch das vergangene Jahr. Die Gäste bekamen so einen Ein-
blick in das tägliche Leben im Altenzentrum. Motivierte Mitar-
beiterinnen, ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des Förder-
vereins und begeisterungsfähige Bewohnerinnen und Bewoh-
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ner haben gemeinsam einen abwechslungsreichen und erfüll-
ten Alltag gestaltet, der dank des Engagements der örtlichen
Vereine durch zahlreiche Veranstaltungen und Feste bereichert
wurde.
Nach dem Sektumtrunk bot das von der Metzgerei Sieber vor-
bereitete kalte Buffet leckere Häppchen.
Günther Juriatti begleitete mit seinem vorzüglichen Akkordeon-
spiel den geselligen Teil des Nachmittags und animierte die
Gäste und Bewohner zum Singen und Tanzen.
Gerlinde Zingel, Vorsitzende des Fördervereins, begrüßte die
Gäste und Bewohner.

Meerschweinchenkäfig
Als Winterquartier für unser Meerschweinchen suchen wir gün-
stig einen gut erhaltenen Käfig. Bitte melden Sie sich unter
folgender Tel.-Nr. 0 74 33/9 07 20 30.
DANKE

Kurzbericht über die öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Erlaheim vom 23.10.2008
TOP 1: Bürger fragen
Drei Fragesteller wollten wissen, wie es sich mit der Vereins-
förderung nach den Richtlinien verhalte, wie die Situation mit
der Straßenbeleuchtung zum Schützenhaus weiterkäme und
erkundigten sich nach Interessenten bezüglich des Schuppen-
gebiets. Der Ortsvorsteher ging jeweils sofort auf die Fragen
ein und beantwortete diese.

TOP 2: Baugesuche
Dem Ortschaftsrat lagen keine Baugesuche vor.

TOP 3: Vorstellung "Leader"
Frau Irmgard Röcker, Landschaftsarchitektin und Herr Otto
Beutter, Architekt und Stadtplaner in Geislingen, überreichten
dem Ortsvorsteher Ewald Walter eine Ideenbox.
Aufgabe der Ideenbox ist es, möglichst viele Ideen der Bürger
aus Erlaheim zu sammeln, damit alle Bürger die Möglichkeit
haben, sich am Projekt zu beteiligen und die Planung nicht
nur auf hoheitlicher Ebene geschieht.
Bisher sind noch keine konkreten Vorschläge für den Beginn
des Projekts vorhanden, das sich noch in der Einführungspha-
se befindet. Zentrales Problem dürfte die Belebung des Orts-
kerns sein, was ein möglicher Ansatzpunkt für das Programm
sein könnte.
Für die Umsetzung des Projekts sind im Ganzen drei bis max.
fünf Jahre vorgesehen, das erste Jahr für dessen Planung.

TOP 4: Bauplätze Schuppengebiet "Lau"
Der Ortschaftsrat hat mehrheitlich beschlossen, den Bauzwang
auf zwei Jahre zu beschränken.
Den Bauplatzpreis von 19,50 €/m2 hält der Ortschaftsrat für
zu hoch. Eine mögliche Reduzierung ist aber erst nach Vorlie-
gen aller Kosten möglich.

TOP 5: Bekanntgaben
Der Ortsvorsteher legte den Winterhalbjahresplan zur Nutzung
der Mehrzweckhalle vor.
Die Ruhebänke auf dem Eichberg seien vor Kurzem aufgestellt
worden und kämen bei der Bevölkerung sehr gut an.

TOP 6: Verschiedenes
Die Bauplatzpreise im Baugebiet Hofen II, Beund II und Wei-
herhalde werden neu kalkuliert. Der Bauplatzpreis in Hofen II
werden sich voraussichtlich erhöhen. Momentan würden keine
Bauplätze verkauft, da noch kein Beschluss vorliege.
Über die weitere Vermietung einer zum Jahresende frei wer-
denden Gemeindewohnung fasste der Ortschaftsrat noch kei-
nen endgültigen Beschluss und wird diese Wohnung zunächst
noch besichtigen.

Bezüglich der Schäden an Obstbäumen beschloss der Ort-
schaftsrat, die betreffenden Besitzer anzuschreiben.
Der Musikverein Erlaheim beantragte die Beschaffung eines
Raucherzeltes für die Mehrzweckhalle. Nach ausgiebigem Mei-
nungsaustausch beschloss der Ortschaftsrat, diesen Punkt in
der nächsten Sitzung nochmals zu behandeln.
Noch mehrere Anregungen wurden vorgetragen, die der Orts-
vorsteher zur Weitergabe an die Verwaltung aufgriff.

TOP 7: Haushaltsplan 2009
Diesen Punkt hatte der Ortschaftsrat zusätzlich in die Tages-
ordnung aufgenommen. Dabei wurden wünschenswerte Maß-
nahmen für Erlaheim wie folgt aufgelistet:

1. Erwerb Grundstücke "Hofen II"
2. Straßenbeleuchtung zum Schützenhaus
3. Instandsetzung Treppe Kindergarten
4. Brunnenstube "Brühl"
5. Feldwege - Unterhaltung
6. Straßenbeleuchtung 2. Abschnitt
7. Natursteinpflaster - Reparatur Bereich Schule/Rathaus
8. Überdachung - Schule/Gemeindehaus
9. Restaurierung Bildstock "Dattenbol"

10. Volleyballplatz

Um 21.20 Uhr schloss Ortsvorsteher Walter die öffentliche Sit-
zung.

Danke
Allen Mitbürgern, die die Kriegsgräbersammlung durch eine
Spende unterstützt haben, ein herzliches Vergelts Gott.
Ein besonderer Dank gilt unserer Feuerwehr, die die Sammlung
durchgeführt hat.

Hans-Jürgen Weger
Ortsvorsteher

Kurzbericht über die öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Binsdorf vom 27.10.2008
TOP 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Baugesuche
Der Ortschaftsrat hat dem Baugesuch zu Errichtung eines
Carports - Auf Loreto 1 zugestimmt.

TOP 3: Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Stromanschluss des Schuppengebiets Obere Buchwiesen:
Die Leitungskapazität zur nächsten Trafostation ist erschöpft.
Für die Anbindung des Schuppengebietes muss eine neue Lei-
tung verlegt werden. Die dadurch entstehenden Kosten sind
bis jetzt nicht in der Bauplatzpreiskalkulation enthalten. Der
Ortschaftsrat hat entschieden, dass gemäß den im Jahr 2006
festgelegten Randbedingungen zu verfahren ist. Demnach wird
im Schuppengebiet Strom zur Verfügung gestellt. Die Kosten
für den Stromanschluss sind auf die Bauplatzpreise umzulegen.
Nicht jedoch die Kosten für die Anbindung einer PV-Anlage,
die zu Lasten des Betreibers gehen.

TOP 4: Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
Die Urnenstelen für den Friedhof Binsdorf wurden zwischen-
zeitlich bestellt. Durch eine Lieferzeit von ca. 12 Wochen erfolg-
te eine Aufstellung erst Anfang 2009. Der Ortschaftsrat wird
rechtzeitig die Standorte festlegen.

TOP 5: Neufestsetzung Bauplatzpreise Beund II
Dieser Tagesordnungspunkt wurde verschoben, da die Kalku-
lation für dieses Gebiet noch nicht vorliegt.
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TOP 6: Seniorennachmittag
Ortsvorsteher Dr. Weger informierte, dass auf den 1. Advents-
sonntag wieder ein Seniorennachmittag für den Stadtteil ge-
plant sei. Die Mitglieder des Ortschaftsrates sagten Unterstüt-
zung zu und die Organisation wurde besprochen.

TOP 7: Information und Sonstiges
Die auf 08.12.08 geplante Ortschaftsratssitzung wird auf den
09.12.08 verschoben.

Der Ortschaftsrat diskutierte über einen Antrag des Musikver-
eins Erlaheim, bei der seitlichen Tür der Mehrzweckhalle eine
ebene Stellmöglichkeit für ein Raucherzelt einzurichten. Das
Gremium unterstützt dies im Grundsatz. Aus Sicherheitsgrün-
den darf dabei der Notausgang jedoch nicht beeinträchtigt wer-
den. Auch soll die Befestigung so erfolgen, dass zum besseren
Be-/Entladen mit einem Fahrzeug bis zur Halle gefahren wer-
den kann.
Erörtert wurde auch die Beleuchtungssituation hinter dem Rat-
haus. Die Kosten belaufen sich auf ca. 1.500 €. Das Gremium
beschloss, dass eine Lampe angebracht wird und diese aus
den Verfügungsmitteln des Ortschaftsrates zu finanzieren.
Nach weiteren Anfragen schloss OV Dr. Weger um 20.30 Uhr
die öffentliche Sitzung. Eine nichtöffentliche Sitzung schloss
sich noch an.

Schüler gestalten einen Herbstweg
Im Rahmen eines Kunstprojekts gestalteten die Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 4a von der Schlossparkschule
Geislingen einen Herbstweg.

Mehrere Wochen beschäftigten sich die Schüler mit dem The-
ma „Kunst mit und in der Natur“. Bunte Blätter, Äste, Steine
bildeten den Ausgangspunkt für künstlerische Aktivitäten. Diese
Materialien wurden unter anderem bei einer Wanderung ge-
sammelt. Zunächst ahmten die Schüler herbstliche Bäume
nach, indem sie mit flüssiger Farbe bemaltes Laub auf Papier
fallen ließen. Des Weiteren bauten sie Rahmen aus Weiden-
zweigen, in die bunte Blätter eingewebt wurden. Dadurch, dass
diese an kahlen Bäumen aufgehängt wurden, gaben sie ihnen
die Erinnerung an ihre bunten Blätter zurück. Auch mit Steinen
legten sie verschiedene Formen, die auch nach dem Herbst
noch zu sehen sein werden. All dies geschah in Anlehnung
an die Kunstrichtung „Landart“, die in den letzten Jahren immer
populärer wurde.
Zum Abschluss des Projekts ging es noch einmal hinaus in
die Natur. An einem Waldrand auf der Wiese „Hinter Lau“ in
der Nähe der Schule sammelten die Schüler herbstliche Natur-
materialien. Damit gestalteten sie dort ein Wegstück. Von den
entstandenen Werken können sich Spaziergänger für kurze
Zeit verzaubern lassen.

Schlossparkschule Geislingen
Die SMV der Schlossparkschule Geislingen lädt ein zu einer
Benefiz-Veranstaltung am Freitag, 28. November 2008 zu-
gunsten von "Feuervogel" e. V. (Verein gegen sexuelle Gewalt
im Zollernalbkreis) im Musiksaal der Schule.
Einlass und Bewirtung ab 17.30 Uhr. Programmbeginn 18.00
Uhr. Das Programm wird von Schülerinnen und Schülern der
Schlossparkschule gestaltet.

Domnik
Verbindungslehrerin

Gitarrenkurs für Anfänger
Damit wir bereits an Weihnachten z. B. das eine oder andere
Weihnachtslied mit der Gitarre begleiten können, werden wir
unterschiedliche Akkorde (Griffe) einüben und einfache Schlag-
und Zupftechniken erlernen.
Nach den Weihnachtsferien wird der Kurs fortgesetzt mit Lie-
dern, die zur Jahreszeit passen.

- Kurs für erwachsene Anfänger ab 18 Jahre
- Notenkenntnisse nicht erforderlich
- 10 Stunden à 60 Min. (nicht in den Weihnachtsferien)
- Mindestens 5, höchstens 10 Teilnehmer pro Kurs
- Kursgebühr: 65 € zuzüglich 5 € Materialkosten
- Gitarre und Schreibzeug bitte mitbringen
- Kursleitung: Jacqueline Borchert
- Start der Kurse noch in dieser Woche
- Kursleiterin: Jacqueline Borchert
- Der Kurs wird in mehreren Trägerkommunen angeboten:

Schömberg: Dienstag, 19.00 Uhr
Geislingen: Donnerstag, 17.30 Uhr
Rosenfeld: Donnerstag, 19.00 Uhr

Sollte in einem Ort die Teilnehmerzahl nicht erreicht werden,
wird versucht, die Kurse zusammenzulegen.
Sie wollen mitmachen? Einfach auf unserer Website www.jms-
zollernalb.de das Gitarrenkurs-Anmeldeformular (pdf-Datei) öff-
nen, am PC ausfüllen, ausdrucken, unterschreiben und das
Formular uns zukommen lassen. Wir freuen uns auf Sie!

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Otto Beutter, Bachstraße 51,
am 23.11., zum 76. Geburtstag

Frau Elsa Stotz, Froschstraße 6,
am 24.11., zum 87. Geburtstag

Herrn Wilfried Mey, Pfarrer-Münch-Straße 14,
am 24.11. zum 71. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim:
Frau Amalia Leinweber, Josefstraße 2,
am 28.11. zum 91. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Frau Christel Volkenand, Weihertalstraße 6,
am 27.11., zum 73. Geburtstag

Frau Erika Berger, Hintere Gasse 13,
am 28.11., zum 77. Geburtstag
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Spruch der Woche

"Je eingebildeter die Ausbildung,
um so ausgebildeter die Einbildung.
Aus den "Fliegenden Blättern",
humoristisch-satirische Zeitschrift,
die von 1844 bis 1944 in München erschien

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 17.30 Uhr
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag 08.30 bis 11.00 Uhr 
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Lesungen am Christkönigssonntag:
Ez 34,11-17 1 Kor 15,–26 Mt 25,31-46

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Dich schickt der Himmel - mich schickt der Himmel
Zum Jugendgottesdienst unter diesem Motto sind alle Jugend-
lichen der ganzen Seelsorgeeinheit, besonders aber die Firm-
bewerber, eingeladen.
Wann: am Samstag, 22.11.2008, um 18.30 Uhr
Wo: in Binsdorf
Wer spielt? die Gruppe EQUAL

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Freitag, 21.11.2008
07.20 Uhr Schülergottesdienst für die Klas-
sen 3 und 4

Samstag, 22.11.2008
18.30 Uhr Jugendgottesdienst für die Seelsorgeeinheit in
Binsdorf
- Jugendkollekte -

Christkönigssonntag
Sonntag, 23.11.2008
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Christian Ruff, Erika Fechter,
Alban Müller, Frida Renner, Irma Beck, Albert und Julius Müller,
August Scherer, Helene Scherer, Reinhold Acker, Katharina
und Heinrich Straub, Josef Glank, Johann und Anna Notheis,
Dionys und Sofia Killmayer, Erwin und Klara Segalotto.

Gleichzeitig Kindergottesdienst im Kinder-
garten St. Michael
- Jugendkollekte -

Dienstag, 25.11.2008
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Josef
Schmid, Elsa und Kurt Krüger, Mathilde Herz, Erwin Müller,
Reinhilde Beutter, Gertrud Straub, Theo Amann, Frida Seebur-
ger, Wolfgang Schmal, Hans-Dieter und Wolfgang Berger, Eri-
ka Löffler, Josef Stumpp.

Donnerstag, 27.11.2008
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 22.11. / Sonntag, 23.11.2008
Einheitliche Rufnummer: 01 80/1 92 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und
Feiertagen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 22.11.2008
Dr. med. Claudia Noll-Streich, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. 0 74 76/39 12 51

Sonntag, 23.11.2008
Dr. med. Omar Esteban Fernandez, Bahnhofstraße 21,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 11 03

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 22.11.2008
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Sonntag, 23.11.2008
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Kinderwitz
"Wenn ich sage: Ich habe zu Mittag geges-
sen, was ist das für eine Zeit?" fragt der
Lehrer.
"Eine Mahlzeit", weiß Hans-Peter.

Telefonnummer:

0 7121/9793-0
Fink GmbH Druck und Verlag



Vorausschau:
1. Adventssonntag
Sonntag, 30.11.2008
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier und Segnung des Adventskranzes

Dienstag, 02.12.2008
19.00 Uhr Rorate-Gottesdienst

Hinweise für St. Ulrich:
Einladung zum Einkauf im Weltladen!
Unser bunter Markt ist geöffnet
am Samstag, 22.11., von 18.00 bis 20.00 Uhr
am Sonntag, 23.11., von 11.00 bis 17.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Ulrich in Geislingen
Die Aktionsgruppe Eine Welt, Geislingen

Adventskalender: Bethlehem ist überall
Mit vielen Geschichten, Rätseln, Bildern, Rezepten und Bastel-
anregungen ist der Kalender ein willkommener Begleiter für
Familien mit Kindern vom 1. Adventssonntag bis Dreikönig.
Wir verkaufen den Kalender zum Preis von 2,50 Euro nach dem
Gottesdienst am Sonntag, 23.11., im Gemeindehaus St. Ulrich.

Fotoausstellung zum Abschied von unseren Schwestern
Am 3. Adventsonntag, 14.12., wird die Schwesternstation in
Geislingen aufgelöst, und wir verabschieden uns von unseren
Schwestern Yvonne und Viola.
Aus diesem Anlass möchten wir die Zeit des Wirkens der Un-
termarchtaler Schwestern in unserer Gemeinde nochmals Re-
vue passieren lassen. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
alte Fotos vom Kindergarten und von den Schwestern, die frü-
her hier waren, für eine Fotoausstellung zur Verfügung stellen
könnten.
Hilfreich ist, wenn Sie Ihren Namen und Adresse auf dem Foto
vermerken und evtl. einen Satz zum entsprechenden Anlass
des Fotos mitschicken.
Bitte geben Sie Ihre Fotos bis spätestens Freitag, 5.12.2008,
im Pfarrbüro ab. Herzlichen Dank 
Gudrun Herrmann

Laudato-Si
Unsere nächste Probe ist am Samstag, 22.11., um 17 Uhr im
Gemeindehaus.

Ministranten am Sonntag, 23.11.2008, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Marvin Birkle, Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Pia Joos,
Karina Kapusta, Lisa Killmayer, Akhikar Oshana,
Simon Sauter, Manuel Sauter, Melissa Sieber

Ministranten am Dienstag, 25.11.2008, 19.00 Uhr:
Es ministrieren Benedikt Melissa Müller, Monique Müller

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter
von 3 bis 8 Jahren zu unserem nächsten
Kindergottesdienst am Sonntag, 23.11., um
10 Uhr.
Ausnahmsweise treffen wir uns diesmal
nicht im Gemeindehaus, sondern im Kin-
dergarten St. Michael.

Krippenspiel
Die erste Probe für das Krippenspiel ist am Freitag, 21.11.,
um 15 Uhr im Gemeindehaus.

Nach erfolgreichem Mitwirken beim „Elisabeth-
Spiel“ am vergangenen Sonntag geht’s bei uns
weiter mit den Proben für Weihnachten. Kommt
also bitte wieder vollzählig und pünktlich! Wir tref-
fen uns wie üblich am Freitag, 21.11., um 16 Uhr
im Gemeindehaus.
H.G.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Christkönigssonntag 
Samstag, 22.11.2008
18.30 Uhr Jugendgottesdienst in Binsdorf

Sonntag, 23.11.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier
- Jugendkollekte -

Mittwoch, 26.11.2008
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Vorausschau
1. Adventsonntag
Sonntag, 30.11.2008
10.00 Uhr Familiengottesdienst, anschl. verkaufen die Mini-
stranten selbst gestaltete Kalender und kleine Bastelarbeiten
im Pfarrhaus, dazu gibt es Kaffee und Kuchen.
11.00 Uhr Tauffeier Mila Ott und Jessica Stroese

Mittwoch, 03.12.2008
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche, mitgestaltet von
den Kindergartenkindern
20.00 Uhr Adventsandacht des Frauenfrühstückskreises im
Pfarrhaus

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten 
Minigruppe „Kleine“ am Donnerstag, 27.November 2008, um
18.00 Uhr
Minigruppe „Mittlere“ am Donnerstag, 27. November 2008, um
19.00 Uhr

Kein Adventskranzverkauf, dafür Kalenderverkauf
Dieses Jahr werden die Ministranten keine Adventskränze bin-
den. Dafür gibt es wieder einen schönen Kalender mit Motiven
aus Erlaheim und kleinere Bastelarbeiten, den bzw. die Sie
nach dem Familiengottesdienst am ersten Advent im Pfarrhaus
kaufen können.

Firmung - Anmeldegespräche
Das persönliche Anmeldegespräch bei Pfr. Junginger oder Ge-
meindereferentin Herrmann findet statt am Donnerstag, 27.11.,
im Pfarrhaus in der Zeit von 16 bis 19 Uhr.

Projektchor für das Kirchenpatrozinium an Silvester
Herzliche Einladung zum Mitsingen bei unserem Projektchor
zum Kirchenpatrozinium an Silvester. Die Proben haben ange-
fangen, und wir freuen uns über viele Sängerinnen und Sänger.
Eingeladen sind alle, die für eine begrenzte Zeit Freude daran
haben, einige Lieder einzustudieren, um damit den Gottes-
dienst an Silvester mitzugestalten.
Die nächste Probe ist am Dienstag, 25. November, um 20.00
Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Erlaheim.

Wer möchte beim Krippenspiel mitmachen?
Wir laden alle Kinder ab der 1. Klasse, besonders auch
die diesjährigen und die nächsten Kommunionkinder, ganz
herzlich ein, beim Krippenspiel an Heiligabend mitzuma-
chen.
Alle, die Zeit und Lust dazu haben, treffen sich am Diens-
tag, 25. November, um 18.00 Uhr im Pfarrhaus, Kirchstr.
13. Auch Mütter oder Väter, die sich vorstellen können, bei
den Proben und der Aufführung zu helfen, sind herzlich
dazu eingeladen.
Wer da nicht kommen kann oder nähere Informationen
möchte, kann sich bei Martina Bertsch (Tel. 4216) und Elke
Fritz (Tel.91 78 04) melden.
Wir freuen uns auf viele Kinder, die mitmachen!
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Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
Christkönigssonntag 
Samstag, 22.11.2008
18.30 Uhr Jugendgottesdienst
- Jugendkollekte -

Montag, 24.11.2008
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Nach Meinung

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
Sonntag, 30.11.2008
08.45 Uhr Eucharistiefeier 

Montag, 01.12.2008
19.00 Uhr Rorate-Gottesdienst

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt: Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag
08.30 bis 11.00 Uhr.

Advents- und Türkranzverkauf der Ministranten
Die Binsdorfer Ministranten verkaufen dieses Jahr wieder selbst
gebundene und verzierte Advents- und Türkränze.
An der Vorabendmesse zum Christkönigssonntag am Sams-
tag, 22.11., und beim Gottesdienst zum 1.Advent am Sonntag,
30.11., wird wieder eine reichliche Auswahl von Kränzen in
der Kirche zum Verkauf angeboten.
Die Ministranten freuen sich, wenn Sie auch dieses Jahr wieder
vom Angebot der Ministranten Gebrauch machen würden.
Die Binsdorfer Ministranten

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Am Montag, 24. November, ist von 16.00 bis 18.00 Uhr im
Markusheim die Anmeldung zur Firmvorbereitung. Die Acht-
und Neunklässler erhielten inzwischen eine Einladung dafür.

Kirchengemeinderatssitzung - 24.11.2008
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung findet am Montag, 24.
November, um 19.45 Uhr im Markusheim statt.
Dazu sind alle interessierten Kirchenmitglieder herzlich einge-
laden.
Tagesordnung
1. Genehmigung und Rückfragen zum Sitzungsprotokoll vom

30.09.2008
2. Firmung 2009 
3. Flurprozession 2009
4. Termine 2009
5. Rückblick auf des Treffen der Kirchengemeinderäte
6. Verschiedenes: Anfragen und Bekanntgaben.

Sternsinger-Aktion 2008 
Alle interessierten Mädchen und Jungen, die Lust haben, bei
der Sternsinger-Aktion 2009 mitzumachen treffen sich am Mon-
tag, 15. Dezember, um 18.00 Uhr im Markusheim - bitte
Termin vormerken.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Sonntag, 23.11.2008
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 25.11.2008
18.00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Samstag, 29.11.2008
18.30 Uhr Vorabendmesse 

Dienstag, 02.12.2008
18.00 Uhr Rorate-Gottesdienst

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15.00-1.007 Uhr und Do. 09.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de

Freitag, 21.11.2008
Treffpunkt Gemeindehaus Ostdorf:
17.30 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe I 
18.15 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe II 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe

Freitag/Samstag, 21./22. November
Ökumenischer Egli-Figuren-Kurs im Gemeindezentrum - Info
bei Nina Amann (Tel. 1 02 98)
Freitag: ab 14.00 Uhr
Samstag: ab 09.00 Uhr

Sonntag, 23.11.2008
08.45 Uhr Gottesdienst mit Robbert Speelman
08.45 Uhr Kinderkirche
14.00 Uhr Bezirkstreffen der Altpietistischen Gemeinschaft
in der Ostdorfer Kirche
19.30 Uhr Beginn der Vortragsabende im Gemeindehaus
Ostdorf mit Robbert Speelman: Sonntag: „Zeit-lich“ - Was
ist zeitlich begrenzt? Unser Kosmos? Unsere Vorstellungskraft
hat eindeutige Grenzen. Lernen Sie Gottes grenzenloses Den-
ken und Handeln besser kennen.
Musik: Beate Haug (Flöte) und Michael Nentwich (Klavier)

Montag, 24.11.2008
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus Ostdorf: 2Zeit -
Geist"; Musik: Kirchenchor 

Dienstag, 25.11.2008
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus Ostdorf: „Zeit – Bom-
be"; Musik: Susanne Bock (Violine) und Johannes Hruby (Kla-
vier)
20.00 Uhr Hauskreis (Tel. Fam. Holike: 1 09 98)

Mittwoch, 26.11.2008
06.00 Uhr Gebetstreff in Ostdorf
16.15 Uhr Die Konfirmanden proben für das Krippenspiel und
nehmen um 19.30 Uhr am Jugendabend teil.
19.30 Uhr Jugendabend im Gemeindehaus Ostdorf „ Erlebnis
- Zeit“ mit Sängerin Déborah Rosenkranz, der ersten singenden
Stewardess, und Robbert Speelman

Donnerstag, 27.11.2008
10.30 Uhr Evangelischer Gottesdienst im Altenzentrum St. Mar-
tin
16.15 Uhr Mutter-Kind-Kreis bei Manuela Pauli, Brühlstr. 51
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus Ostdorf „Hoch - Zeit";
Musik: Gesangverein Liederkranz, Ostdorf

Freitag, 28.11.2008
Treffpunkt Gemeindehaus Ostdorf:
17.30 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe I 
18.15 Uhr Jungbläser-Schulung Gruppe II 
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus Ostdorf „Rekord -
Zeit"; Musik: Posaunenchor

Samstag, 29. November
09.30 Uhr Musikalischer Vormittag mit Liedermacher Manfred
Siebald in der Medarduskirche Ostdorf
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Sonntag, 30.11.2008
09.45 Uhr Abfahrt am Gemeindezentrum zur Teilnahme am
Ostdorfer Gottesdienst um 10 Uhr mit der Bläsergruppe
„Wort des Lebens“, Starnberger See 
Die Kinderkirche fällt aus!
14.30 Uhr Adventsliedersingen im Gemeindehaus Ostdorf

Ostdorfer Bibeltage mit musikalischen Highlights ab 23.
November
Herzliche Einladung zu den Bibelabenden von Montag bis Frei-
tag mit Robert Speelman im Gemeindehaus Ostdorf, jeweils
ab 19.30 Uhr! Robbert Speelman ist ein vielgereister Hollän-
der. Seine theologische Ausbildung hat er auf Bibelschulen in
Holland und in Bad Liebenzell im Schwarzwald gemacht. Uns
Deutsche hat er mögen gelernt. Eine besonders, seine Frau
stammt aus Wiesbaden. Gemeinsam haben sie vier Kinder.
Als Missionar arbeitete er in Liberia (Westafrika). Nach dem
Ausbruch des Bürgerkriegs in 1990 kehrte er mit seiner Familie
nach Holland in die Nähe von Amsterdam zurück. Robbert
Speelman ist selbstständig und füllt seine Zeit u.a. mit Predigt-
diensten, Bibelwochen und auch Freizeiten für die Liebenzeller
Mission.
Am Mittwoch, 26. November, 19.30 Uhr, tritt beim Jugend-
abend die Sängerin Déborah Rosenkranz auf.
Den Abschluss der Bibeltage bilden der musikalische Vormit-
tag mit Manfred Siebald am Samstag, 29. November, 9.30 Uhr
in der Medarduskirche Ostdorf und der musikalische Advents-
gottesdienst mit der Wort des Lebens-Bläsergruppe am
Sonntag, 30. November, 10.00 Uhr Medarduskirche Ostdorf.

Déborah Rosenkranz beim Jugendabend 
am 26. November
Im Flugzeug begann sie als Stewardess,
Lieder zu singen. Schnell sprach sich ihr
Gesangstalent herum. Stefan Raab hörte sie
im Flugzeug singen und lud sie gleich in seine
TV-Show ein. Déborah (aus Stockach)
gewann einen Song Contest nach dem ande-
ren und wurde auch als Solo-Künstlerin immer
gefragter. Trotz der ersten Erfolge und TV-
Auftritte studierte sie in Sydney Musik und
Leadership. Seit ihrer Rückkehr im Juli 2005 läuft es bei Déborah
rund. Wo die 25-jährige Déborah auftritt, begeistert sie die Leute
mit ihrer spontanen Art und ihrer tollen Stimme. Ihren Auftritt in
Ostdorf sollte sich keiner entgehen lassen! Infos: www.deborah-
rosenkranz.com

Auflegungen
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2007 sowie der Rech-
nungsabschluss der Baurechnung der Sanierung des Pfarrhau-
ses (Baubuch) liegen noch bis 26. November 2008 beim
Evang. Pfarramt Ostdorf, Dorfstr. 8, zur Einsichtnahme durch
die Gemeindeglieder auf.

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Kirchstr. 13, 72348 Rosenfeld-Isingen,
Tel. (0 74 28) 12 98 
E-Mail: Pfarramt.Isingen@t-online.de

Donnerstag, 20. November 
18.00 Uhr Jungbläser 
18.45 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 21. November 
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
In diesem Gottesdienst gedenken wir insbesondere unseren
Verstorbenen im zu Ende gehenden Kirchenjahr.
Opfer: Eigene Gemeinde
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Montag, 24. November 
18.00 Uhr Bubenjungschar: "Schwimmbad“ 

Mittwoch, 26. November 
14.20 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Donnerstag, 27. November 
18.00 Uhr Jungbläser 
18.45 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Die nächste Blutspendeaktion in Geislingen findet am 12. De-
zember statt.
Sie können ab sofort wieder die Kleidersäcke an der Garage
abstellen.

Ortsverein Geislingen: November/Dezember 2008
Freitag, 28.11.08
Schloss 20.00 Uhr Dienstabend

Samstag/Sonntag, 29./30.11.08
Dienst nach Einteilung Weihnachtsmarkt Balingen

Dienstag, 02.12.08
Schlossparkhalle 19.15 Uhr Ehrenamtsabend

Mittwoch, 10.12.08
Schlossparkhalle 14.00 Uhr Landratsamtversammlung

Freitag, 12.12.08
Schlossparkschule 14.00 Uhr Blutspendeaktion

Samstag, 13.12.08
Schloss 19.00 Uhr Weihnachtsfeier

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK

Nächster Dienstabend findet am 01.12.08
ab 18.00 Uhr im Schloss statt.
Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben, können jederzeit
zu den Dienstabenden hinzukommen.
Zu den Dienstabenden bitte vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung

Bayern-Fan-Club
Riedbachbären Geislingen e. V.
Am Freitag, 21.11.2008 findet um 19.30 Uhr
in der Klinkerstube unsere nächste Mitglie-
derversammlung statt. Bitte erscheint recht
zahlreich, da wir noch einiges zu bespre-
chen haben!!!
PS: Euer Riedbachbär

Ausschusssitzung
Wir treffen uns am Freitag, 21.11.2008, um 20.00 Uhr, im
Schloss.
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Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 20.11. ist Probe im "Röss-
le". Die Männer beginnen um 20.00 Uhr.

Ausschusssitzung
Am Freitag, 12.12. ist um 20.00 Uhr eine Ausschusssitzung
im Schloss. Bitte Termin vormerken.

Liedergarten
Am Montag, 24.11. treffen wir uns wie ge-
wohnt um 17.30 Uhr im Schloss zur Probe.
Dazu laden wir alle interessierten Jungs
und Mädels ab ungefähr 5 Jahren ein, ein-
fach mal in eine der nächsten Proben zu
kommen und unverbindlich zu schnuppern.
Der Schriftführer

Hegering Geislingen
Einladung zum Hegeringstammtisch am
27. November 2008, im "Kreuz" in Binsdorf.
Beginn 20.00 Uhr.

Voranzeige
Am Sonntag, 14. Dezember 2008 findet unsere vorweihnacht-
liche Feier im Gasthaus "Rössle" in Geislingen statt.

Hobbyradler
Mountainbike-Training
Ab sofort fahren wir mit dem Mountainbi-
ke. Wir treffen uns jeweils am Sonntag
um 9.30 Uhr am Schloss. Mitfahren darf
jeder. Es ist keine Vereinszugehörigkeit
notwendig. Neulinge und Gäste, auch sol-
che, die im Sommer mit dem Rennrad nicht
dabei sind, dürfen gerne mitfahren.

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Elisabeth-Spiel: Danke!
Die Kolpingsfamilie bedankt sich recht herzlich
bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern beim „Spiel
über das Leben der heiligen Elisabeth“ am vergangenen Sonn-
tag in der Kirche. Ihre Reaktionen zeigen uns, dass wir mit
diesem geistlichen Spiel durchaus eine breite Öffentlichkeit an-
sprechen konnten. Dank Ihrer Unterstützung können wir der
sozialen Projektarbeit des Kolpingwerkes einen entsprechen-
den Betrag zuführen. Für Ihre freiwilligen Spenden nochmals
ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
Ebenso gilt unser herzlicher Dank den Ulrichs-Spatzen unter
Leitung von Frau Hildegard Gulde für die sehr gute Liedbeglei-
tung der Spielszenen sowie Frau Dorothee Zehnder für die
passende Flötenmusik. Die Musik trug wesentlich zum positi-
ven Gesamteindruck des Spieles bei! Vielen Dank Frau Chri-
stine Gulde für die hervorragende Gestaltung der Kulissen und
der Gärtnerei Brobeil für den Bühnenschmuck.
Dank auch an unsere Spielerschar, vor allem den Hauptrollen
und den jungen Schauspielerinnen und Schauspielern, die
überwiegend zum ersten Mal auf der Bühne standen und ihre
Sache prima meisterten! Auch viele helfende Hände hinter den
Kulissen waren mal wieder tätig, denen ich ebenso herzlich
danke. Allen Beteiligten gilt ein großes Lob!
Volker Amann, Vorsitzender

Vorankündigung Kolpinggedenktag
Am 7. Dezember (2. Adventssonntag) feiern wir dieses Jahr
unseren Kolpinggedenktag.
Näheres folgt.

Seniorengruppe
"Die Zeit, an sich betrachtet, ist völlig wertlos; sie erhält
den Wert für uns erst durch unsere Tätigkeit in ihr."
Adolph Kolping

Am Montag, 24. November 2008 treffen wir uns um 20.00 Uhr
im Chorsaal des Gemeindehauses, um den Zeit-Wert unserer
Jahresarbeit 2008 in Erinnerung zu bringen und zwar in Form
eines Kalenders für 2009.
Im Anschluss daran blicken wir noch mit Fotos auf das ablau-
fende Jahr zurück. Dazu lade ich euch herzlich ein. Bringt bitte
Klebematerial, Schere und Schreibzeut mit.
Herzliches "Treu Kolping"
Antonie

The Oswin’s
Wir treffen uns diese Woche am Samstag, 22.11., um 18 Uhr,
an der Kirche. Von dort aus fahren wir gemeinsam nach Bins-
dorf zum Jugendgottesdienst.
Die Gruppenstunde am 27.11. fällt daher aus.
Die GL

Motorradclub Geislingen
Rocknacht
Der Motorradclub lädt am Samstag, 22. No-
vember zu seiner 4. Rocknacht ein. Beginn
ist 20.00 Uhr. Eingeladen sind Clubmitglie-
der sowie alle Freunde und Gönner des
Vereins.

Arbeitsdienst
Für die Vorbereitungen der Rocknacht findet am Samstag, 22.
November, ab 9.00 Uhr ein Arbeitsdienst statt. Für die Auf-
räumarbeiten ist am Sonntag ein weiterer Arbeitsdienst.
Der Schriftführer

Tourenpokal 2008
Die Teilnehmer(innen) am Tourenpokal werden gebeten, ihre
"Heftchen" bis Ende November beim Sportwart abzugeben.
Ihr könnt die Heftchen auch zum Zeltaufbau am Samstag,
22.11.2008, 09.00 Uhr, mitbringen.
Thomas Sauter

Musikverein Geislingen e.V.
Jugendgruppe
Am Freitag, 21. November, ist um 17.00 Uhr
Probe.

Jugendkapelle
Am Freitag, 21. November, findet keine Musikprobe statt.

Musikkapelle
Die Gesamtproben finden am Freitag, 21. November um 20.00
Uhr, am Samstag, um 19.00 Uhr und am Sonntag um 09.30
Uhr im Musiksaal der Schule statt. Nach der Gesamtprobe am
Sonntag sind alle Musikanten recht herzlich zum gemeinsamen
Mittagessen im Gasthaus "Hasen" eingeladen.

Registerproben sind am Wochenende wie folgt angesetzt:
Freitag
19.00 Uhr Posaune, Musiksaal Schule
Samstag
08.00 Uhr Klarinetten, Probelokal oben
10.00 Uhr Flöten/Oboe, Probelokal unten
10.00 Uhr Altsax/Tenorsax, Probelokal oben
13.00 Uhr Tuben/Fagott/Barisax, Bassklara, Probelokal unten
15.00 Uhr Trompeten/Flügelhorn, Probelokal oben
17.00 Uhr Tenorhorn/Bariton/Pos., Probelokal oben
17.00 Uhr Horn, Probelokal unten
Sonntag
08.00 Uhr Schlagzeug, Musiksaal Schule

Terminvorschau
13.12. Jahreskonzert
Der Schriftführer
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Skikameradschaft
Geislingen
Für alle, die es kaum mehr erwarten
können, endlich wieder einmal auf
einem oder zwei Brettern, oder auf was auch immer, geniale
Pisten runterzurutschen: Wir wollen der neuen Wintersportsai-
son einen würdigen Auftakt ermöglichen und fahren deshalb
vom 28.11. bis zum 30.11.08 nach Sölden zum Ski-Opening-
Wochenende!

Zu dieser Ausfahrt bieten wir:
- zwei Übernachtungen inclusive Frühstück in den bewährten

Pensionen
- 2-Tages Skipass
- Busfahrt
- warmer Imbiss im Bus

Die Preise:
- Erwachsene (Mitglied) 185 €

- Erwachsene (Nichtmitglied) 195 €

- Senioren (Damen Jg. 48+, Herren Jg. 43+) 175 €

- Jugendliche (Jg. 89-93) 130 €

- Kinder (Jg 94-2000) 85 €

- Snowkids (Jg. 01-04) 45 €

Je nach Schneelage können wir auf den Gletscher oder ins
Skigebiet "Hochgurgl/Obergurgl", auf alle Fälle aber kommt je-
der auf seine Kosten - garantiert!
Abfahrt ist am Freitagnachmittag um 16.30 Uhr am Schloßplatz,
Wiederankunft am Sonntagabend. Um etwas besser planen
zu können, verlangen wir vom oben genannten Preis 50 € im
Voraus als Anzahlung.
Wer also die Saison gleich mit diesem Highlight beginnen
möchte, bei dem - je nach Lust und Laune - auch das Après-
Ski nicht zu kurz kommt, sollte sich gleich bei Markus Klein
(Tel. 277904) anmelden.
Außerdem steht wieder einmal unsere Jahresabschlussfeier
an, diese findet am 6.12.08 ab 19.30 Uhr im Hilare statt. Wie
die letzten Male auch, wollen wir auch diesmal wieder wichteln,
bringt also bitte eine nette Kleinigkeit im Wert von ca. 5 € mit.
Weitere Info’s zu allen Ausfahrten und was sonst noch inter-
essiert auch unter www.skikameradschaft-geislingen.de.

Grundkurs
Der Schach AG-Grundkurs findet jeden Samstag von 14.00
Uhr bis 15.00 Uhr in der Werkrealschule Geislingen im Haupt-
bau in Verbindung mit der Schule statt. Neulinge sind herzlich
willkommen und können jederzeit noch einsteigen.

Aufbaukurse
Die Aufbaukurse finden wie folgt im Vereinsraum statt: Sams-
tag 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Montag 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Ansprechpartner für alle Kurse ist Robert Sutina, Tel.
07433/9556376, 0176/62552924, E-Mail: sf90jugend@gmx.net

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 22.11.2008, um 15.00
Uhr, im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining
Ebenso findet am Samstag, 22.11.2008 das Mannschaftstrai-
ning ab 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, 24.11.2008, ab 19.00
Uhr im Vereinsraum statt

Vierer Pokal
Winterlingen 1 - Geislingen 1 3,5:0,5
Eine klare Niederlage gab es gegen die eine Liga höher spie-
lenden Winterlinger im Pokalwettbewerb.
Den halben Ehrenpunkt für die Geislinger holte der Ersatzspie-
ler Robert Sutina (Brett 4).

Vorankündigungen
1. Mannschaft / Kreisklasse
Am Samstag, 29.11.2008 bestreitet die 1. Mannschaft ihr
nächstes Rundenspiel gegen Hechingen in Hechingen. Termin
bitte vormerken.

3. Mannschaft / B-Klasse (Nord)
Ebenfalls am Samstag, 29.11.2008 spielt die 3. Mannschaft
ihr nächstes Spiel. Gespielt wird gegen Klosterreichenbach in
Klosterreichenbach. Termin vormerken!

4. Mannschaft / B-Klasse (Ost)
Auch die 4. Mannschaft spielt am Samstag, 29.11.2008 und
zwar gegen Balingen 10 in Balingen. Termin auch hier vormer-
ken.

Schachtreff im Altenzentrum St. Martin
Der nächste Schachtreff in der Begegnungsstätte des Altenzen-
trum St. Martin findet am Mittwoch, 03.12.2008, um 16.30 Uhr
statt. Für Fragen und Informationen steht Martin Renner unter
Tel. 07433/16920 gerne zur Verfügung.

Geislinger Adventszauber
Die SF 90 bewirten die Besucherinnen und Besucher des Geis-
linger Adventszauber am Samstag, 22.11.08, ab 17 Uhr mit
Glühwein, heißen Würsten usw. beim Schuhhaus Amann/Op-
tik-Juwelier Schmid.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
23.11.2008 Kein Schießbetrieb
30.11.2008 Matthias Gulde und Albrecht
Zimmermann

Ergebnisse des 3. LG-Rundenwettkampfes:
Kreisoberliga:
Geislingen 1 - SG Hechingen 2:3; 5. Platz
Kreisliga A:
Geislingen 2 - Rosswangen 1 1418:1421 Ringe; 7. Platz
Kreisliga B:
Hörschwag 1 - Geislingen 3 1373:1409 Ringe; 2. Platz
Kreisliga C:
SSV Hechingen - Geislingen 4 1296:1439 Ringe; 1. Platz

Kameradschaftsabend
Am vergangenen Freitag wurden beim Kameradschaftsabend
unsere „Besten“ geehrt. Nachfolgend die Ergebnisse sowie
ein Bild.
Vereinsmeister 2009
Luftgewehr:
Schüler: Christian Schlaich 124 Ringe (20 Schuß)
Jugend: Lukas Lehner 334 Ringe
Jugend + Junioren B wbl.: Manuela Jenter 346 Ringe
Junioren A und B: Matthias DiGianvincenzo 353 Ringe
Schützenklasse: Guido Fritz 377 Ringe
Damenklasse: Carmen Schmid 355 Ringe
Altersklasse: Alois Schlaich 370 Ringe

KK 3X20:
Schützenklasse: Matthias Gulde 269 Ringe
Damenklasse: Heidi Teufel 237 Ringe

KK Liegend 50 m:
Schützenklasse: Thomas Müller 82 578 Ringe
Altersklasse: Alois Schlaich 565 Ringe
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KK 100 m:
Schützenklasse: Matthias Gulde 279 Ringe

Luftpistole:
Junioren A: Ruben Holike 375 Ringe!!
Schützenklasse: Dieter Schanz 341 Ringe
Altersklasse: Klaus Wettki 319 Ringe
Senioren 2: Horst Berner 362 Ringe

Sportpistole KK:
Junioren B: Steffen Sieber 218 Ringe
Schützenklasse: Thomas Müller 273 Ringe
Altersklasse: Manfred Friedrich 270 Ringe
Senioren 2: Horst Berner 274 Ringe

Sportpistole GK:
Schützenklasse: Klemens Wettki 360 Ringe

Perkussionspistole:
Schützenklasse: Michael Kluge 142 Ringe
Altersklasse: Thymo Stegmann 129 Ringe
Damenklasse: Sigrid Maute 134 Ringe

Perkussionsrevolver:
Schützenklasse: Dieter Schanz 122 Ringe
Altersklasse: Thymo Stegmann 120 Ringe

Zentralfeuer 9 mm Para:
Schützenklasse: Dieter Schanz 342 Ringe

Kreismeister 2008:
Luftgewehr Altersklasse: Alois Schlaich 369 Ringe
Luftpistole Senioren 2: Horst Berner 352 Ringe
Perkussionsrevolver Schützenklasse: Frank Bächle 137 Ringe

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Liebe Wanderfreunde,
am kommenden Sonntag, 23.11.2008 machen wir
eine Wanderung in unserer Geislinger Umgebung. Wir wollen
uns bei dieser Wanderung besonders um die Flurnamen auf
Geislinger Gemarkung kümmern. Ich glaube, dass dies auch
einmal eine sehr interessante Sache geben wird.
Wir treffen uns um 13.00 Uhr am Schlossplatz und wandern
und erkunden gemeinsam unsere heimatlichen Gefilden. Die
Wanderzeit beträgt ca. 2 1/2 Stunden.
Zu dieser interessanten Führung laden wir alle Wanderfreunde
sehr herzlich ein, Gäste sind uns immer willkommen.
Der Wanderwart

Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Kartenabend
Der nächste Kartenabend findet am Freitag,
28.11. ab 19.30 im Vereinsheim statt. Hierzu
laden wir recht herzlich ein.

Silvester 2008
Auch in diesem Jahr ist wieder eine Silvesterveranstaltung in
unserem Vereinsheim geplant. Wir bitten um kurzfristige An-
meldung hierzu bei Rolf Dulz; Tel. 1 07 56 oder Robert Schmid,
Tel. 2 27 81.
Robert Schmid, 1. Vorsitzender 

Sportheimbewirtung
Am 21./22.11.08: Mexikanisches Wochenende mit Überra-
schung
Bewirtung: „Las Chicas quapas“ 
Bewirtung am Sonntag, 23.11.: Wirteteam: Böhm/Hornung
Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen
Ab 17.00 Uhr u. a. Bratkartoffel und saure Kutteln; Bratkartoffel
mit Spiegelei und Speck
Beide Wirteteams freuen sich auf regen Besuch.

Voranzeige:
Schlachtplatte
Am Samstag, 29.11. und Sonntag, 30.11.2008
Wirteteam: Zirkel/Amann/Brobeil

TSV Geislingen
www.tsv-geislingen.de

„Hall Of Rock“ - Konzert
Bands aus dem Zollern Alb-/ Bo-
denseekreis rocken in Geislingen
Diese Woche, am 22. November, fin-
det in Geislingen in der TSV-Halle
zum 2. Mal das „Hall Of Rock“ statt. Einlass ist um 19.00 Uhr,
Beginn um 20.00 Uhr, und der Eintritt kostet sechs Euro. Der
Eintritt ist grundsätzlich ab 16 Jahren, für unter 16-Jährige
muss ein Erziehungsberechtigter anwesend sein. Wie der Na-
me schon sagt, werden die jungen Bands hauptsächlich die
Musikrichtung Rock bühnenreif vertreten.
Als erstes wird die Band „Funkenstein“ aus Harthausen spie-
len. Ihre Musik tendiert hauptsächlich in Richtung Punkrock,
mal hart und schnell, mal melodisch und langsam, mal alles
zusammen, also sehr abwechslungsreich. Sie versteht es, das
Publikum mit sich zu reißen, und so wird jeder "Funken-
stein"-Auftritt zur Party.
Nach der jüngsten Band des Abends wird „Get Into Gear“ auf
die Bühne gehen. Ihre Musik lässt sich am besten als eine
Mischung aus ehrlichem Rock und deftigem Metal beschreiben.
Auch bei den Texten lohnt sich genaueres Hinhören. Die vier
Jungs haben schon mit einigen Konzerten in und um Balingen
auf sich aufmerksam gemacht. Letztes Jahr waren sie auch
schon dabei und dürfen deshalb mit ihrem harten, aber eingän-
gigen Sound dieses Jahr auf keinen Fall fehlen.
Als Dritte wird die Band "Scoundrel" aus dem Bodenseekreis
die Meute rocken, auf welche wir besonders gespannt sind.
Die fünf Jungs aus Ravensburg spielen nun schon seit 10 Jah-
ren zusammen und haben bereits über 250 Konzerte in halb
Europa gegeben. „Scoundrel“, that is dirty, powerful, fast me-
lodic punkrock, voller Energie und stets gerade raus. Diese
Mischung verspricht ein Feuerwerk des Punkrocks.
Als Headliner werden an diesem Abend „Mom’s Day“ aus Alb-
stadt auftreten. Mit ihrem lustigen und rotzigen Punkrock spielt
sich die Band seit dem Muttertag 2001 in die Herzen einer
ständig wachsenden Fangemeinde. „Mom’s Day“ steht für Lei-
denschaft an der Musik und eine durch nichts zu trübende Le-
bensfreude, die in die Welt hinaus getragen wird. Durch zwei
Deutschland- und eine Indonesientour sowie insgesamt über
180 Konzerte hat „Mom’s Day“ genug Bühnenerfahrung ge-
sammelt, um die kaum zu bändigende Spielfreude und Energie
mit musikalischer Präzision paaren zu können. Diese Band
macht jeden Konzertbesuch, auch für einen Nicht-Punk-Rocker,
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zu einem Spektakel. Als eine der wohl bekanntesten Bands
aus der Region darf Mom’s Day somit auf gar keinen Fall beim
„Hall Of Rock“ fehlen.
Die vier Bands haben sichtlich Spaß am Rocken und werden
die Stimmung in Geislingen zum Kochen bringen. An diesem
Abend wartet eine super Mischung aus Spaß und gutem Mu-
sikgeschmack auf euch.
Der Erlös des Konzerts wird der TSV-Jugend aus Geislingen
zugute kommen.
Auf rege Teilnahme freut sich der TSV-Jugendausschuss.

Abt. Fußball
Ergebnisse
TSV Geislingen - TSV Bisingen           3:6
Torschützen: S. Siedler, F. Schneider (2)

SpVgg Binsdorf - TSV Geislingen II    3:3
Torschützen: D. Irion, S. Amann (2)

Spiele
Am Sonntag, 23.11., hat die 1. Mannschaft spielfrei! 
Schriftführerin

Jugend
Am kommenden Samstag nehmen unsere D- und F-Junioren
an einem Hallen-Turnier des TSV Trillfingen teil.
Das Turnier findet in der Wittauhalle in Haigerloch statt.

Die D-Junioren spielen gegen folgende Mannschaften:
09.00 Uhr FC Burladingen - TSV Geislingen
10.17 Uhr TSV Geislingen - FV Meßstetten
11.23 Uhr TSV Geislingen - SV Gruol

Die F-Junioren haben folgende Gegner:
13.44 Uhr TSV Geislingen - TSV Trillfingen
14.17 Uhr TSV Geislingen - FC Onstmettingen
15.45 Uhr TSV Geislingen - SV Owingen
16.51 Uhr FC Wessingen - TSV Geislingen

Wir wünschen den Junioren viel Glück.
Jugendleiter

A-Jugend
SGM Schömberg - TSV Geislingen 3:1
Am Samstag, 22.11., spielt unsere A-Jugend gegen den TSG
Balingen um 15.30 Uhr.

C-Jugend
Am letzten Samstag konnte das Spiel gegen den Tabellennach-
barn TSV Stetten/Hechingen in imposanter Manier mit 6:0 ge-
wonnen werden. Einer überragenden und hochkonzentriert ge-
führten Abwehrleistung, die dem Gegner über die gesamte
Spielzeit hinweg fast gar keine Torschance ließ, war es zu ver-
danken, dass die Vielzahl wirklich gut herausgespielter, aber
ausgelassener Torchancen, vor allem in der ersten Halbzeit,
nicht zum Bumerang wurden.
Mit einem 1:0-Vorsprung ging es in die zweite Halbzeit, in der
konsequenterweise dann auch die weiteren Tore fielen.
Für den TSV Geislingen spielten: Kevin Anninger (Tor), Jonat-
han Pauli (Libero), Rene Fichter (Abwehr), Markus Schmitz
(defensives Mittelfeld, 1 Tor, Max Müller (Mittelfeld, 1 Tor), Pas-
cal Eith (offensives Mittelfeld), Manuel Fußnegger (Sturm, 4
Tore), Stefan Haug (offensives Mittelfeld), Sebastian Hipp (of-
fensives Mittelfeld), Jan-Eric Simon (Abwehr), Stephan Di Maria
(Sturm).

Nächste Woche findet das Training zu den gewohnten Zeiten
statt. Das letzte Spiel ist am 22.11.2008 in Stetten/Salmendin-
gen. Dieses Spiel wurde vorgezogen. Deshalb treffen wir uns
kurz vor 11.00 Uhr beim Sportheim.

F-Jugend
Beim Sanetta-Cup in Meßstetten erreichte die F-Jugend einen
9. Platz. Nach zum Teil unglücklichen Niederlagen muss das
"... weiter dran bleiben ..." unserer Jungs hervorgehoben wer-
den.

Nächstes Training 
Freitag 17.30 bis 19.00 Uhr in der Schlossparkhalle

Nächstes Turnier
Samstag, 22.11., in Haigerloch. Ausrichter ist der TSV Trillfingen.
Schriftführerin

Frauenfußball
TSV Geislingen - SV Bärenthal 1:0 (0:0)
In der ersten Hälfte hatte Bärenthal etwas mehr Spielanteile,
doch hatte Geislingen nach 6 Minuten die erste Großchance.
Eine Ecke von Beatrice Stengel verwandelte Uli Goth direkt
per Kopf. Leider wurde dieser Treffer nicht gezählt, weil ein
Schieben vorausgegangen sein soll. Judith Freudenmann ver-
gab danach aus aussichtsreicher Position, als sie überhastet
abschloss. In der Halbzeit wurde von der Spielertrainerin Chris
Bartels die neue Taktik ausgegeben, welche fruchtete.
Geislingen machte nun mehr Druck und hatte mehr vom Spiel.
In der 60. Minute gelang Jessi Schleh der Siegtreffer, nach
Vorlage von Lena Paepcke. Kurz darauf stellte Bärenthal um
und machte noch mal gehörigen Druck nach vorne. Doch die
Geislinger Hintermannschaft um die erneut glänzend haltende
Torfrau Bettina Bachan überstand diese Phase unbeschadet,
und zum Schluss stand erneut die Null. Geislingen bestätigt
durch diesen Sieg die Tabellenführung.
Am kommenden Wochenende ist die gesamte Landesliga spiel-
frei.
Am 30. November fahren die Geislingerinnen nach Sondelfin-
gen und wollen die Herbstmeisterschaft in Angriff nehmen.
Für Geislingen spielte: Bettina Bachan, Sabine Kohle (75. An-
drea Bisinger), Lena Paepcke, Kathrin Kopp, Uli Goth, Chris
Bartels, Beatrice Stengel, Vivien Liener, Gerlinde Grom, Judith
Freudenmann (80. Janina Weißgerber) und Jessica Schleh.
Ersatz:Yvonne Kugele und Rosina Carotenuto.

Vorschau:
D-Mädchen:
Falls das Wetter mitspielt:
Samstag, 22.11., 14 Uhr, Spiel in Boll. Abfahrt 12.45 Uhr an
der Schlossparkhalle.

B-Mädchen:
Sonntag, 23.11., Hallenbezirksmeisterschaft in Spaichingen.
Abfahrt 12.00 Uhr am "Hasen".

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende
Männer 2
VfL Ostdorf 2 - TSV Geislingen 2
26:22
C-Jugend weibl.
TV Oberndorf - TSV Geislingen
21:24
Beste Torschützen:
Samira Poetsch 8, Claudia Sauter 8, Sarina Schluck 6
B-Jugend männl.
SG Riet-Weil - TSV Geislingen 34:24
A-Jugend männl.
SG Geisl/Ostd. - TV Spaichingen 29:30

Männer 1:
TSV Frommern - TSV Geislingen 25:17
Ohne die verletzten Markus Weiß, Christoph Stehle, Jo Rede-
ker und Lukas Herre musste die 1. Herrenmannschaft erneut
in Minimalbesetzung antreten. Trotz einer kämpferischen Lei-
stung der einzelnen Spieler konnte man die Mannschaftslei-
stung nicht auf das nötige Niveau heben, um dem Gastgeber
aus Frommern ernsthaft gefährlich zu werden.
Während man sich in der ersten Halbzeit noch auf Augenhöhe
mit dem Gegner befand, wurden in Hälfte zwei die Abstim-
mungsprobleme und fehlenden Alternativen auf der Bank im-
mer deutlicher. Die Gastgeber aus Frommern bauten ihre Füh-
rung sukzessive aus und sicherten sich einen deutlichen Heim-
sieg. Damit befindet sich die 1. Herrenmannschaft in der glei-
chen Misere wie letztes Jahr und muss sich durch verletzungs-
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bedingten Personalmangel bereits jetzt wieder mit dem Thema
Abstieg auseinandersetzen.
Für Geislingen spielten: Florian Strücker (TW), Jochen Stehle
(3), Benedikt Maucher, Linh Tran (1), Tobias Bisinger (7),
Konstantin Mozer, Simon Lang (2), Andreas Schlaich (1), Flo-
rian Schlaich, Dirk Burkhardt (3)

Frauen:
TSV Rietheim - TSV Geislingen 30:23
An diesem Wochenende mussten die Ladies des TSV Geislin-
gen beim Tabellenführer TSV Rietheim antreten. Eine schwere
Aufgabe für die Geislinger Mannschaft, die aber weitestgehend
mit Bravour gelöst wurde. In der ersten Hälfte konnte Rietheim
über ein schnelles 3:0 in Führung gehen, jedoch kämpften sich
die Geislingerinnen heran, und es war über die Spielstände
5:5, 10:10 und 13:13 eine ausgeglichene Partie auf hohem Ni-
veau.
In der zweiten Hälfte versäumten es die Geislingerinnen je-
doch, an ihre spielerische Leistung von Halbzeit eins anzuknüp-
fen und verstrickten sich zunehmend in Einzelaktionen, die
nichts einbrachten. Die Gastgeberinnen konnten sich ab der
45. Minute immer mehr absetzen und kamen letztlich noch zu
einem deutlichen Sieg.

Am kommenden Wochenende kommt mit der HSG Neckartel
ein sicherlich schlagbarer, aber nicht einfacher Gegner nach
Geislingen. Wir hoffen bei dieser Interessanten Begegnung auf
die tolle Unterstützung der Geislinger Zuschauer.
Für Geislingen spielten: Corina Winterholer (TW), Nadine Eh-
renreich (TW), Angelika Essig (2), Michaela Koch (7/2), Me-
lanie Lohner (2), Mirjam Lehmann (4), Beate Ambrosy (4), Jas-
min Witzemann, Nicole Herrmann, Elisabeth Mortha (3/2), Heidi
Hauser (1), Cathrin Stehle und Rebecca Hähnle

Am kommenden Wochenende kommt es in der Schloss-
parkhalle zu folgenden Begegnungen:
D-Jugend weibl.
Sa., 22.11., 12.30 Uhr: TSV Geislingen - TSV N’haus/oE.
D-Jugend männl.
Sa., 22.11., 13.30 Uhr: TSV Geislingen - TV Oberndorf
C-Jugend weibl.
Sa., 22.11., 14:30 Uhr: TSV Geislingen- TG Schwenn.
C-Jugend männl.
Sa., 22.11., 15.45 Uhr: TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst 4
Männer 2
Sa., 22.11., 17.00h Uhr: TSV Geislingen 2 - HSG Albstadt 4
B-Jugend männl.
Sa., 22.11., 18.15 Uhr TSV Geislingen - TV Aixheim
Frauen
Sa., 22.11., 20.00 Uhr: TSV Geislingen - HSG Neckartal
A-Jugend männl.
Sa., 22.11., 14.45 Uhr: JSG Hoss-Meßst. - SG Geisl/Ostd
B-Jugend weibl.
Sa., 22.11., 14.30 Uhr: TV Winterl. - TSV Geislingen
Männer 1
Sa., 22.11., 16.30 Uhr: TV Weilstetten 3 - TSV Geislingen 

VfB-Fan-Club Geislingen
Am Freitag, 21.11.2008, findet um 20.00 Uhr
im Nebenzimmer des Gasthauses "Hasen" un-
ser nächstes Treffen statt.

Am Sonntag, 30. November 2008, findet im Gasthaus "Rössle"
in Geislingen unsere diesjährige Adventsfeier und Jahresab-
schlussfeier statt.
Beginn 14.00 Uhr.

Dazu laden wir alle VdK-Mitglieder mit Partner sowie Freunde
und Gönner des Vereins recht herzlich ein. Vergessen Sie den
Alltag und erleben Sie wieder ein paar gemütliche und besinn-
liche Stunden in vorweihnachtlicher Atmosphäre. Wir freuen
uns auf Ihren zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende Spiele statt:
Jugend U18
Samstag, 15.11.
SVR - TV Trichtingen 5:5
In ihrem ersten Spiel in dieser Saison lagen sie nach den Dop-
pel mit zwei Punkte vorne konnten aber leider nur ein Unent-
schieden holen 
SVR - TTC Oberndorf II 4:6
Auch dieses Spiel war relativ ausgeglichen. Ihnen fehlte aber
leider das Quäntchen Glück.
In beiden Spielen wurde aber von den andern Teams falsch
aufgestellt und kann daher noch als Gewonnen gezählt werden.

Aktive
Dienstag, 11.11.
TTV Zimmern II - SVR VII 6:1
Keine Chance hatte die 2. Reservemannschaft und musste bei-
de Punkte in Zimmern lassen.

Donnerstag, 13.11.
SVR VI - TTC Sulgen IV 6:2
Die erste Mannschaft tat sich nicht sonderlich schwer und
konnte sich leicht zwei Punkte holen.

Samstag, 15.11.
SVR - TV Aldingen (Damen) 5:8
Die beiden ungeschlagene Frauenmannschaften spielten ge-
geneinander, am Schluss hatte Aldingen aber mehr Glück und
gewann knapper als das Ergebnis zeigt.
SVR - TG Schwenningen II 9:1
Ohne große Mühe gewann die erste Mannschaft verdient.
SVR III - TSV Endingen-Frommern III 9:2
Beide Mannschaften gingen an ihr äußerstes und mussten in
acht Spielen bis in den fünften Satz. Der SVR konnten sich
davon aber in sechs Spielen durchsetzten.
SVR II - TTV Dunningen 9:1
Sehr deutlich holte SVR II zwei Punkte gegen die bisher erfolg-
losen Dunniger.
SVR IV - TSV Endingen-Frommern III 5:9
Nicht so Glück wie die 3. Mannschaft hatte die Vierte und verlor
im Derby.
TTC Vöhringen e.V. IV - SVR V 9:6
Auch die 5. Mannschaft hatte kein Glück und musste sich in
3 Spielen, welche in den 5. Satz gingen, geschlagen geben.

Senioren
Mittwoch, 12.11.
TV Aldingen - SVR II 6:4
Nach einer 3:4 Führung konnte die zweite Ü40 Mannschaft
sich nicht behaupten.

Donnerstag, 13.11.
SVR - TG Weigheim 6:0
Die erste Mannschaft machte es besser und gewann deutlich.

Für die kommende Woche stehen folgende Spiele an:
Jugend U13
Samstag, 22.11.
14.00 Uhr SVR - TTSG Gunningen
15.00 Uhr SVR - SV Liptingen

Jugend U18
Samstag, 22.11.
14.00 Uhr SVR - VFB Sigmarswangen II
15.00 Uhr SVR - SG Deisslingen III
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Aktive
Dienstag, 18.11.
20.00 Uhr TTC Rottweil IV - SVR VI
Donnerstag, 20.11.
20.00 Uhr SVR VII - VFB Sigmarswangen III 
Samsatag, 22.11.
17.00 Uhr SV Liptingen - SVR
17.00 Uhr SVR - TTC Oberndorf (Damen)
17.00 Uhr SVR III - TTC Vöhringen e.V. III
18.00 Uhr SVR V - TV Bochingen
20.00 Uhr SVR II - TSV Nusplingen III
20.00 Uhr SVR IV - TTC Vöhringen e.V. III
Donnerstag, 27.11.
20.00 Uhr SVR VI - VFB Sigmarswangen III

Senioren
Mittwoch, 26.11.
20.00 Uhr TV Aldingen - SVR
Donnerstag, 27.11.
20.00 Uhr SVR II - TTC Rottweil

Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, den 27. November treffen wir uns wie gewohnt
um 14 Uhr am Schlossplatz. Nach einem Spaziergang ist Ein-
kehr ab 15.30 Uhr im China-Restaurant.

Voranzeige
Am Donnerstag, den 11. Dezember findet unsere Adventsfeier
im Gasthaus zur Brücke statt.

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Am Mittwoch, 26.11.2008, 14.00 Uhr, treffen wir uns am Ten-
nisheim. Nach der üblichen Wanderung, Einkehr gegen 15.30
Uhr zur Schlachtplatte im Tennisheim.

Jahrgang 1945/46 mit Stadtteilen
Am Samstag, 06.12.2008 machen wir mit unserer Jahrgängerin
Inge und Gatten eine Winterwanderung zur Schutzhütte nach
Erlaheim. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr auf dem Schlossplatz.
Zu dieser Wanderung lade ich sämtliche Jahrgängerinnen und
Jahrgänger mit Partner recht herzlich ein. Für Nichtwanderer
oder Fußkranke ist Treffpunkt gegen 15.00 Uhr bei der Schutz-
hütte. Vesper und Getränke braucht nicht mitgenommen wer-
den.

Jahrgang 1954/55
Wanderung/Kegeln
Wir treffen uns am Samstag, 22. November um 15.30 Uhr beim
Schloss und wandern von dort nach Balingen ins "Krokodil"
(Grünwaldstraße) zum Kegeln. Fußkranke und Verhinderte
können auch direkt zum "Krokodil" kommen. Wir kegeln dort
von 17.00 bis 19.00 Uhr. Bitte an Sportschuhe denken. An-
schließend darf der Sieger des Kegelwettbewerbes die eine
oder andere Runde beim gemütlichen Beisammensein finanzie-
ren...
Der Beauftragte

Jahrgang 1956/57
Unser diesjähriges Herbsttreffen findet am Samstag, 29.11. ab
20.00 Uhr im Café-Restaurant "Diener" statt. Bitte vormerken
und weitersagen!

Jahrgang 1961/62
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Skifahren 17. Januar 2009
Mit Unterstützung von Hansi planen wir eine Skiausfahrt. Damit
wir wissen, ob überhaupt Interesse dafür besteht, meldet euch
bitte bis 01.12.2008 per Mail oder auf der Hotline. Fragen?
Kontakt: Jahrgang-61-62@ahi.de oder Hotline 07433/9097836.

Jahrgang 1962/63
Am Freitag, 28.11.2008, wollen wir nach Balingen ins "Krokodil"
zum Kegeln (20.30 Uhr), wer noch eine Mitfahrgelegenheit
braucht, Treffpunkt um 20.15 Uhr an der Kirche. Turnschuhe
nicht vergessen! Auch Nichtkegler sind herzlich willkommen.

Jahrgang 1969/70
Hallo liebe Jahrgänger!
Nochmal kurze Info zur traditionellen Wanderung nach Balingen
zum Christkindlesmarkt! Treffpunkt 29.11.2008 um 15.00 Uhr am
Schlossplatz! Alle Jahrgänger sind herzlich willkommen!
Bis denn, die Beauftragte

Jahrgang 1970/71
Ja, es ist tatsächlich unser Jahrgang! Wir starten mal wieder
einen Versuch zu einem Jahrgänger-Stammtisch. Dazu treffen
wir uns am Mittwoch, 26.11. um 20.00 Uhr im Gasthaus Kelle.

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Einzug der Mitgliedsbeiträge
Demnächst beginnt der Einzug der Mit-
gliedsbeiträge - bitte Kontoänderungen
unbedingt unserer Kassiererin Brigitte Bit-
zer (Tel. 763, Hohenbergstr. 3) mitteilen,
Fehlbuchungen gehen zu Lasten der Narrenzunft.

Waldweihnacht - Samstag, 06. Dezember - bitte vormerken,
Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Narrenblättle
Wer weiß lustige Begebenheiten aus unserem Flecken zu be-
richten? Bitte an die Redaktion des Narrenblättles weiterge-
ben: Eugen - persönlich, per Telefon 1409 oder in den Brief-
kasten der Hauffstraße 11 einwerfen.
Die Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Für kommenden Sonntag, 23.11.2008 steht eine
weitere Halbtageswanderung in unserem Jahres-
programm. Wir fahren mit Privatautos bis Gößlingen und wan-
dern von dort aus durch den Engewald zur ehemaligen Burg
Wildeck. Der Weiterweg führt dann durch den Wildecker Wald
wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die Wegestrecke beträgt
etwa 8 bis 9 km. Abfahrt am Stadtbrunnen ist um 13.00 Uhr.
Die Führung obliegt unserem Wanderwart Siegfried Willi. Hier-
zu ergeht an alle Wanderfreunde und Gäste, die Lust zum Mit-
wandern haben, herzliche Einladung.
Held, Vertrauensmann

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Abt. Fußball
1. Mannschaft
Ergebnis vom So., 16.11.08:
SpVgg Binsdorf - TSV Geislingen II 3:3
Torschützen: Christian Müller (2), Tobias Joos
Unsere Mannschaft fand gleich gut ins Spiel und konnte sich
zahlreiche Chancen herausspielen. Die Gäste waren lediglich
durch Standartsituationen gefährlich. Nach eben solch einer
Standartsituation kamen die Gäste zur 0:1-Führung. Unsere
Mannschaft ließ sich jedoch nicht aus dem Konzept bringen
und konnte durch Christian Müller den Rückstand ausgleichen.
Kurz darauf ging dann Geislingen wieder nach einer Standart-
situation in Führung. Doch wiederum konnte unsere Mann-
schaft zurückschlagen und es war erneut Christian Müller, der
zum Ausgleich einnetzte.
Durch die einzigste Torchance im zweiten Durchgang, wieder
eine Standardsituation, kam Geislingen kurz vor Schluss zum
2:3. Unsere Mannschaft drückte dann nochmal aufs Tempo
und kam mit dem Schlusspfiff noch zum verdienten 3:3 durch
Tobias Joos.
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Vorschau:
So., 23.11.08: spielfrei
So., 30.11.08: SG Weildorf/Bittelbronn II - SpVgg Binsdorf, An-
stoß um 14.30 Uhr in Weildorf.

Schlachtfest
Die Spielvereinigung Binsdorf bedankt sich recht herzlich bei
den zahlreichen Besuchern unseres Schlachtfestes.
Ein weiterer Dank geht an die vielen Helfer vor und während
des Festes.

Sportheim
Das Sportheim ist wie folgt geöffnet:
Sa., 22.11.08 ab 15.00 Uhr
So., 23.11.08 geschlossen
ACHTUNG !!! Das Sportheim ist ab sofort sonntags nur noch
bei Heimspielen der 1. Mannschaft geöffnet.
Weitere Infos zum Verein unter www.spvgg-binsdorf.de
«http://www.spvgg-binsdorf.de/».
Der Pressewart

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Wir bedanken uns recht herzlich bei al-
len Gästen für den zahlreichen Besuch
beim Saisonabschlusskonzert von Jörg
Bollin und "das Mährische Feuer". Dan-
keschön sagen wir auch an alle, die in
irgendeiner Weise zum Gelingen des
Abends beigetragen haben.
Die Schriftführerin

Frauenkreis Erlaheim
Da es aus terminlichen Gründen nicht anders möglich ist, tref-
fen wir uns am Montag, 24.11.2008, um 20.00 Uhr, im Pfarr-
haus. Unser Thema in diesem Monat sind die Kürbisse.

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
Mi., 19.11. keine Probe
Do., 20.11. Musikprobe
Mi., 26.11. Musikprobe
So., 30.11. Musikprobe
Di., 02.12. Musikprobe
Do., 04.12. Generalprobe

Konzert
Am Samstag, 06. Dezember 2008 findet unser Jahreskonzert
in der Festhalle statt.
Bitte den Termin schon vormerken.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e. V.
Kleidlesausgabe + Bestellung neuer Hexsauter
Am Freitag, 28.11.2008 findet ab 19.00 Uhr die Kleidlesausga-
be der Hexsauter im Narrenstüble statt. Wer Interesse an ei-
nem eigenen Hexsauter hat, sollte sich bitte schnellstmöglich
mit Michael Schluck (Tel: 07428/8904), Matthias Zirkel (Tel:
0172/7056239) oder jedem anderen Elferratsmitglied in Verbin-
dung setzen.

Einzug Mitgliedsbeitrag
Wir möchten euch darüber informieren, dass in den nächsten
Wochen der Mitgliedsbeitrag eingezogen wird. Falls sich bei
jemandem die Bankverbindung geändert hat, so sollte dies
schnellstmöglich unserem Kassier Steffen Walter (Tel:
0173/8527178) mitgeteilt werden.

Mittleres + Großes Ballett
Wir treffen uns Samstag, 29.11.2008, um 16.00 Uhr in der Hal-
le. Bitte bringt euer vollständiges Balletthäs mit und erscheint
vollzählig, da wir schauen müssen, dass jede ein passendes
Häs an der Fasnet hat!

Beiträge Narrenblättle
Wer weiß etwas Lustiges aus dem Ort? Einfach aufschreiben
und in den Briefkasten am Narrenstüble werfen oder bei jedem
Elferratsmitglied abgeben.

Vorschau
Weihnachtsfeier 14.12.2008
Die Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv
Ergebnis
SV Tieringen - SVE 3:0

Am kommenden Samstag, 22.11. trifft der SVE im Bezirkspokal
auf den FC Winterlingen II. Anpfiff ist um 14.00 Uhr in Winter-
lingen.

Vorschau:
Sonntag, 30.11., 14.30 Uhr; SVE - Türkspor Winterlingen

Jugend
A-Junioren
Ergebnis
SV Erlaheim - SGM Isingen 1:2

Nächstes Spiel:
Samstag, 22.11.2008, 15.00 Uhr: SGM Laufen - SVE 

B-Junioren
Nächstes Spiel:
Samstag, 22.11.2008, 15.30 Uhr: SGM Heiligenzimmern - SGM
Geislingen/Binsdorf/Erlaheim 

C-Junioren
Nächstes Spiel:
Samstag, 22.11.2008, 14.15 Uhr SGM Erlaheim/Binsdorf -–
SV Heiligenzimmern 

Sportheim
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag ab 21.00 Uhr
Freitag ab 18.30 Uhr

Informationsveranstaltung des
"Arbeitskreises für Baubiologie und
Ökologie e. V."
Am 26. November findet ab 20 Uhr im Gasthaus "Krone" in
Balingen-Endingen (direkt an der B27) ein kostenloser Informa-
tionsabend zu allen baubiologischen und ökologischen Themen
rund ums Bauen und Renovieren statt.
In kleiner, zwangloser Runde stehen Ihnen Fachleute Rede
und Antwort. Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer
Homepage unter www.akboe.de!

Regionalversammlung
für die Frauen des ländlichen Raumes der Regionen Balin-
gen, Rosenfeld und Schömberg
Am Donnerstag, 27. November 2008, 14.00 Uhr, findet im
Landratsamt Zollernalbkreis -Landwirtschaftsamt-, Ölbergstr. 23
in Balingen die diesjährige Regionalversammlung des Land-
frauenverbandes im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes
der Landfrauen e.V. für die Frauen des ländlichen Raumes
der Regionen Balingen, Rosenfeld und Schömberg, statt.
Insbesondere dürfte das Referat von Frau Ingeborg Wecken-
mann vom Landwirtschaftsamt zum Thema: "Cholesterinsen-
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ker aufs Frühstücksbrot?" von Interesse sein. Zusätzlich ste-
hen die Wahlen der Vertrauensfrauen an.
Aktuelle Informationen erhalten die Teilnehmerinnen vom Land-
wirtschaftsamt und vom Landfrauenverband im Kreisbauernver-
band Zollernalb e.V.. Für evtl. Rückfragen stehen Ihnen die
Vertrauensfrauen für die Regionen Balingen und Rosenfeld,
Frau Luzia Knäpple aus Erlaheim, Tel.: 07428/2100 und für
die Region Schömberg, Frau Margrit Kipp aus Schömberg, Tel.:
07427/7101, zur Verfügung.
Wir laden zu dieser Veranstaltung herzlichst ein.

Alte Friedhofskirche St. Peter und Paul in
Nusplingen
In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt des Zollernalbkreises
hat der "Förderverein St. Peter und Paul" (FÖV) eine Ausstel-
lung in der romanischen Kirche St. Peter und Paul in Nusplin-
gen mit dem Thema "Kunst und Glaube" vorbereitet. Ausge-
stellt werden Werke des in Weilen unter den Rinnen geborenen
Kirchenmalers August Blepp (1885 - 1949), der, einer zutiefst
persönlichen Formensprache verpflichtet, unter anderem über
50 Kirchen im südwestdeutschen Raum ausgemalt hat. In un-
mittelbarer Umgebung sind dies Kirchen in Rottweil-Altstadt,
Weilen u.d.R., Denkingen, Albstadt-Tailfingen, Balingen, Rats-
hausen, Schörzingen, Palmbühl, Hausen a. T., Margrethausen
und Aichstetten, in denen man sich einen Eindruck von der
monumentalen, auf existentielle Grundaussagen zielenden Kir-
chenkunst von August Blepp verschaffen kann. In der Zeit vom
14. November bis zum 7. Dezember 2008 ist die Ausstellung
jeweils freitags, samstags und sonntags von 14 Uhr bis 17
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Kreisvereinigung Lebenshilfe für Behinderte
Zollernalb e.V.
Großer Weihnachtsbasar und Tag der offenen Tür in der Werk-
statt für behinderte Menschen in Bisingen, Thanheimer Straße
46 am Sonntag, 23. November 2008 von 10 bis 17. Uhr.

Das Landratsamt Zollernalbkreis -
Landwirtschaftsamt - informiert:
Düngeverordnung
Die Düngeverordnung (DÜV) vom 27. Februar 2007 regelt die
Anwendung von Düngemitteln nach guter fachlicher Praxis, um
stoffliche Risiken bei der Anwendung vor allem auf landwirt-
schaftlich genutzte Flächen zu vermindern.
Nach § 4 Absatz 5 der Düngeverordnung dürfen Gülle, Jauche,
Geflügelkot und Klärschlamm (bis 20 % Trockenmasse) zu den
nachfolgenden Zeiten nicht aufgebracht werden:
1. auf Ackerland vom 01. November bis 31. Januar
2. auf Grünland vom 15. November bis 31. Januar
Das Aufbringen der aufgeführten Düngemittel auf landwirt-
schaftlich genutzte Flächen außerhalb der festgesetzten Sperr-
frist darf auch dann nicht erfolgen:
- wenn der Boden überschwemmt ist
- wenn der Boden wassergesättigt ist
- wenn der Boden durchgängig höher als fünf Zentimeter mit

Schnee bedeckt ist (§ 3 Abs. 5 Düngeverordnung).

Jugendwerk der AWO
Ab auf die Piste!
Wer nach Weihnachten Ski- oder Snowboardfahren gehen
möchte, sollte sich beeilen, denn die Winterfreizeiten des Ju-
gendwerks der AWO Württemberg e.V. sind teilweise bereits
ausgebucht.
Für alle zwischen 12 und 15 Jahren geht es vom 27.12.08.
bis 03.01.09 oder vom 03.01.09 bis zum 09.01.09 in die
Schweiz ins Skigebiet von Wildhaus. Die urige Skihütte direkt
an der Piste befindet sich mitten im Skigebiet auf der Alpe
Sellamatt. Für Jugendliche und junge Erwachsene bietet das
Jugendwerk Skifreizeiten in Verbier an. Vom 27.12.08 bis

03.01.09 können alle zwischen 16 und 20 Jahren und vom
03.01.09. bis 10.01.09 alle 14- bis 17-Jährigen mit in das welt-
berühmte Skigebiet in der Schweiz fahren.
Das Jugendwerk bietet weitere Ski- und Snowboardfreizeiten
an, beispielsweise auch in den Faschingsferien. Das aktuelle
Programmheft kann beim Jugendwerk kostenlos unter 07 11/
52 28 41 bestellt oder auf der Homepage unter www.jugend-
werk24.de angeschaut werden. Dort gibt es zu allen Freizeiten
ausführliche Informationen und die Möglichkeit zur Onlinean-
meldung. Für finanziell schwächer Gestellte gibt es verschiede-
ne Zuschussmöglichkeiten, weitere Auskünfte hierzu erteilt die
Geschäftsstelle des Jugendwerks gerne telefonisch.

Fachschule für Weiterbildung in der Pflege
mit Schwerpunkt: Leitung einer Pflege-und Funktionseinheit
oder: Gerontopsychiatrische Fachkraft

Sie interessieren sich für eine Zusatzqualifikation im Bereich
Pflege?
Sie sind ausgelernte/r Altenpfleger/in oder Gesundheits-und
Krankenpfleger/in und mindestens 2 Jahre im Beruf tätig?
Dann können Sie an der Fachschule für Weiterbildung in der
Pflege in Hechingen in einer 2-jährigen Weiterbildung die staat-
liche Anerkennung zur Leitung einer Pflege- und Funktionsein-
heit (Stations- oder Wohnbereichsleitung) oder als Fachkraft
für Gerontopsychiatrie erlangen.
Gleichzeitig beinhaltet dieser Abschluss die staatliche Anerken-
nung zur berufspädagogischen Qualifikation zur Anleitung von
Auszubildenden in der Pflege (Mentorenqualifikation).
Die Kosten belaufen sich auf 300,00 € für die gesamte Aus-
bildung.
Anmeldungen bis 01.03.2009 an die
Hauswirtschaftliche Schule, Berufsfachschule für Altenpflege,
Am Schlossberg 7, 72379 Hechingen
Tel.: 07471/93000-0, FAX: 07471/93000-20
info@hws-hechingen.de
www.hws-hechingen.de

Anleiterqualifikation in der Pflege
(Mentorenausbildung)
Ab Januar 2009 beginnt an der Hauswirtschaftlichen Schule
in Hechingen, im Fachbereich Altenpflege ein neuer Weiterbil-
dungskurs zur Anleiterqualifikation.
Die Weiterbildung erstreckt sich über 15 Monate und umfasst
200 Std. Theorieunterricht.
Voraussetzungen für die Aufnahme sind eine abgeschlossenen
Berufsausbildung als Altenpfleger/in oder Gesundheits- und
Krankenpfleger, sowie eine mind. einjährige Berufserfahrung.
Die Weiterbildungskosten belaufen sich auf 300,00 €.
Anmeldungen bis 15.01.2009 an die
Hauswirtschaftliche Schule, Berufsfachschule für Altenpflege,
Am Schlossberg 7, 72379 Hechingen
Tel.: 07471/93000-0, FAX: 07471/93000-20
info@hws-hechingen.de
www.hws-hechingen.de

Grachmusikoff in Ratshausen
Die schwäbische Kultband "Grachmusikoff" steht heuer im
30sten Jahr und verspricht eine einmalige Mixtur aus Blues,
Balladen, Blasmusik und Blödeleien. Ihre musikalische und sti-
listische Vielseitigkeit schein grenzenlos: 70er-Jahre-Rock steht
neben Reggae, Country, Disco oder Soul. Schwäbische und
hochdeutsche Texte konkurrieren mit halb-italienischen
Schmonzetten oder französischen Pseudo-Chansons, manche
Ansage mutiert zu stand-up-kabarettistischem Bonbon.
Erleben können Sie die schwäbische Kultband "Grachmusikoff"
am Freitag, 12. Dezember 2008, in der Plettenberghalle Rats-
hausen;
Beginn: 20.00 Uhr; Einlass ab 19.00 Uhr.
Tickets zum Vorverkaufspreis von 14,00 € erhalten Sie ab so-
fort beim Bürgermeisteramt Ratshausen, Tel. 07427/91188.
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Literaturcafe - Frau und Buch
Freitag, 28. November, 18.00 Uhr, Volkshochschule Balingen,
IBQ, Jakob-Beutter-Str. 14, Abendkasse
Anmeldung nicht erforderlich

Büroorganisation MS Outlook
Montag, 24.11. und Mittwoch 26.11.08, 18.30-20.45 Uhr
Textverarbeitung Word 2007 Basics
4 x ab 25.11.08, Dienstag und Donnerstag, 18.30-20.45 Uhr
Für Frauen: Erste Schritte im Internet
4 x Mittwoch, 26.11. und Montag, 01.12., 08.12., 15.12.08,
8.30-11.45 Uhr

Aktive Senioren
Internet, E-Mail und Digitale Bilder
6 x ab 27.11.08, Donnerstag und Dienstag, 8.30-11.45 Uhr

Deutsch - Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
8 x ab Dienstag, 25.11.08, 19.30-21.00 Uhr
Well-Balance-Tag im Kloster Kirchberg
Samstag, 29.11.08, 10.00-17.00 Uhr
Weihnachtliches aus Draht mit Perlen und Kristallen
Montag, 24.11.08, 19.00-21.15 Uhr
Spanisch kochen und sprechen
Freitag, 28.11.08, 19.00-22.00 Uhr
Selbstwert - Ihre beste Investition!- Workshop -
Freitag, 28.11.08, 18.30-20.45 Uhr
Aikido mit Ki - Für Erwachsene und Jugendliche ab 16
Jahren

8 x ab Montag, 24.11.08, 20.00-21.30 Uhr
Schwimmkurs für Kinder im Alter von 5 bis 7 Jahren
10 x ab Dienstag, 25.11.08, Dienstag und Donnerstag jeweils
14.00-15.00 Uhr.

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Danke!
für die Glückwünsche und Geschenke zu

unserer Hochzeit!
Marcus und Simone Kohle

Kleine Familie sucht 

schönes Einfamilienhaus mit Garten
in Geislingen zur Miete

Angebote bitte per E-Mail an: 
kleine-familie@web.de

Im November 2008

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme und Zeichen
des Mitgefühls am Tod meiner lieben
Mutter

Anna Schmid
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer
Junginger für die einfühlsamen Worte
und würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier.
Danke Herrn Dr. Welte mit Team für
die jahrelange Betreuung, dem mobilen
Pflegedienst von Frau Monika Seitz.
Ein herzliches Danke an das Alten-
zentrum St. Martin Geislingen für 
die gute und aufopfernde Pflege, 
Frau Strauch sowie Frau Braun,
Pflegedienst Binsdorf.

Danke allen, die ihre Verbundenheit
durch tröstende Worte oder durch
Blumen- und Geldspenden zum
Ausdruck brachten und sie auf ihrem
letzten Weg  begleiteten.

Rita mit Angehörigen

Suche zuverlässige Putzhilfe nach Binsdorf
1-Pers. Haushalt in sehr gepfl. Neubau-Whg.

ca. 100 m², ca. 1-2 x monatlich, sehr gute Bezahlung

Telefon 01 72/7 23 45 39

... Der Medien-Spezialist
seit über 40 Jahren
in Ihrer Region:

Amtsblätter, Mitteilungsblätter 
sowie Firmenprospekte, Kataloge, 
Geschäftsformulare.
Bei uns ist Ihr Auftrag in besten Händen.

Fragen Sie doch einfach mal bei uns an! 
Wir machen Ihnen einen Preis, 
der sich sehen lassen kann. 
Ihre Ansprechpartner sind Herr Fink
oder Herr Dietrich.

Fink GmbH Druck und Verlag 
Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen
Tel. 07121 - 97930 · Fax 07121 - 979393

Fotosatz
Digitale 

Bildverarbeitung
Offsetdruck

Endlosformulare 
etc.

d E R f I N K .



Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Ganz 

neu!

Lagerverkauf KerzenLagerverkauf Kerzen
größtes Angebot weit und breit 

für Advent, Kommunion,
Taufe u. Festlichkeiten

Sopo ab kg € 2,50
Mo. - Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Ingold Daub, Grünewaldstr. 26 
72336 Balingen, Tel. 07433-7373
neue info: www.ingolddaub.de
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    Alleenstraße 15

           72351 Geislingen
       Tel. (0 74 33) 1 01 98      Fax (0 74 33) 2 35 60

China Restaurant Am Schloss

In der Vorweihnachtszeit bieten wir immer
Freitag und Samstag von 18.30 – 22.00 Uhr unser
abwechslungsreiches asiatisches Buffet an.

Wir bitten um Tischreservierung.
Ihre Familie Lim und Team

IHRE ANZEIGE?
Wir beraten und gestalten . . .

Rufen Sie uns doch mal an: 
00 7711 2211//99 7799 3300

IHRE ANZEIGE?

Ihre Anzeige?
Wir beraten

und gestalten . . .

Rufen Sie doch mal an:
0 71 21/9 79 30



Schützenhaus Geislingen
Hörnle 1

Gut bürgerliche schwäbische Küche

Wandergruppen, Jahrgänger
sind herzlich willkommen.

Gerne nehmen wir auch Ihre
Reservierungen für

Weihnachtsfeiern, Familienfeiern
o.Ä. entgegen.

Wählen Sie
zum Jahreswechsel

aus unserer Silvesterkarte
und speisen Sie à la carte

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag ab 15.00 Uhr

Sonntag ab 9.00 Uhr
Telefon 0 74 33/9 67 50 67

Anzeigenschluss für die
Weihnachtsausgabe

ist am Montag,
24. November 2008,

12.00 Uhr.

Wald zu verkaufen
20-jähriger Bestand, Gemarkung Geislingen,
Gewann Unter der Mühle (Nähe Fischerhütte),

13,32 Ar, Preis: VB
Telefon: 0171/8 57 5122

Sag’s mit einer Anzeige

Sattlerei - Polsterei

• Motorradsitze, Autositze,
Wohnmobilpolster

• Reparaturen, Sonderanfertigungen aller Art

72351 Geislingen-Erlaheim · Eichbergstr. 24
Telefon 07428 918805 · www.uws-sattlerei.de

• Neubezug von Eckbänken, Stühlen, Polstern etc.
• Große Auswahl an Stoffen, Leder & Kunstleder



Das Lehrschwimmbecken der
Schlossparkschule Geislingen hat

a b  1 0 . 1 0 . 2 0 0 8  w i e d e r  g e ö f f n e ta b  1 0 . 1 0 . 2 0 0 8  w i e d e r  g e ö f f n e t
Öffnungszeiten:
Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr
Freitag 17:30 – 20:00 Uhr

Auf Anfrage zu mieten für Gruppen.

Es finden auch wieder Schwimm-
und Aquakurse für jedes Alter statt.

Anmeldungen für Schwimmkurse
werden jederzeit entgegengenommen.

Anmeldung und nähere Information 
erhalten Sie bei der:

SSeeeeppffeerrddcchheenn--SScchhwwiimmmmsscchhuullee
Ute Kopp
Telefon: 0 74 74-91 61 18
Fax: 074 74-91 61 52
eMail: Seepferdchen-Schwimmschule@online.de

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Leben in
familiärer Atmosphäre

Altenzentrum St. Martin
in Geislingen

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Neubaugebiet Weiherhalde

Öffnungszeiten:
Di. und Do.14.00 – 19.00 Uhr
Sa.          09.00 – 15.00 Uhr

NEU
eingetroffen:
Babywolle „Merino 150“

von Lang Yarns
Babybaumwolle „Baby Soft“

von Anchor
Sonderangebot:

Sockenwolle „Pro Lana“
statt 4,95 nur 3,95 €

Suche Baugrundstück
in Geislingen ab 8 Ar.

Telefon 01 60/4 46 91 64 oder E-Mail:DPLP-TEAM@WEB.DE

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen

probieren Sie’s
doch mal!


